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Das 140 Seiten 
umfassende Buch 

„Lernen, Spiel 
und Sport 

im Bewegungsraum 
Wasser“ 

der DLRG Nordrhein 
und der 

Schwimmjugend NRW
richtet sich an 

Mitarbeiter/innen,
Übungsleiter/innen 
und Lehrer/innen.

Die in Farbe gedruckte und mit Zeichnungen 

illustrierte Arbeitshilfe ist in zwei Teile gegliedert 

und enthält neben theoretischen Kapiteln eine

Sammlung von ca. 80 methodisch-didaktisch 

aufbereiteten Spiel- und Übungsangeboten 

für die Umsetzung in der Praxis.

Das Buch ist in der 

Geschäftsstelle des Landesverbandes Nordrhein 

zum Preis von 12,50 Euro plus Versandkosten 

zu beziehen.
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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
Ehrlich bleiben,

Seien wir einmal ehrlich; wie oft ha-
ben wir uns schon gesagt, da müsste
ich eigentlich noch einmal etwas dazu
lernen. Wie oft haben wir gesagt, hier
brauche ich noch mehr Fachwissen,
um meine Arbeit gut erledigen zu
können. Und sein wir noch einmal
ehrlich, wie oft haben wir dann dar-
aus keine Konsequenzen gezogen?

Sicherlich viel zu oft. Und das geht je-
dem von uns so. Weil wir gerade
keine Zeit haben, weil etwas anderes

ansteht, weil wir es vergessen (oder verdrängen) oder weil es be-
quemer ist.

Und seien wir mal ehrlich, wie oft haben wir dann in einer ähnlichen
Situation gesagt: „Hätte ich doch damals dieses Seminar besucht
oder jene Fortbildung mitgemacht, dann wäre es jetzt viel leichter.“

Aristoteles soll einmal gesagt haben: „Wenn ich nichts mehr lernen
kann, dann ist die Welt zu Ende!“ Und wir alle wissen, dass unsere
Welt noch lange nicht zu Ende ist. Und wir alle wissen auch, dass
jedes Seminar, jede Weiterbildung immer wieder neue Aspekte und
neue Erfahrungen bringt und damit hilft, dass wir uns weiter ent-
wickeln. 

Eine gute Weiterbildung hilft allen, mir selbst, meinem Verband, den
Menschen, mit denen ich arbeite. Eine lange Liste von Vorteilen, für
die ich nur meinen inneren Schweinehund aufraffen muss. Das sollte
doch sicherlich ein oder zwei Mal im Jahr möglich sein.

Und seien wir mal ehrlich, gute Weiterbildung macht auch Spaß!
Also, ich hoffe, wir sehen uns – ehrlich!

Reiner Wiedenbrück
Präsident

Informationen zu den Seminaren erhalten Sie bei:

Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft
Landesverband Nordrhein e. V.
Niederkasseler Deich 293
40547 Düsseldorf

Telefon: (02 11) 5 36 06 - 13
Telefax: (02 11) 5 36 06 - 29
E-Mail: Seminare@Nordrhein.DLRG.de
Internet: www.nordrhein.dlrg.de

Hinweis: In diesem Lehrgangs- und Bildungsplan ist vom Ausbilder, Teilnehmer
oder Mitglied die Rede. Diese Schreibweise wurde gewählt, weil sie sowohl das
Schreiben als auch das Lesen sehr erleichtert. Gemeint ist natürlich jeweils „die
Ausbilderin / der Ausbilder“, „die Teilnehmerin/der Teilnehmer“ usw.
Uns ist bewusst, dass es sich bei dieser Lösung nur um einen Kompromiss han-
delt und bitten dafür um Verständnis.

Hier finden unsere Seminare statt:
Jan-Schmitz-Haus Niederkasseler Deich 293
Düsseldorf 40547 Düsseldorf
www.nordrhein.dlrg.de Telefon: (02 11) 5 36 06 - 10

Telefax: (02 11) 5 36 06 - 19

Willi-Isenberg- Carlstrasse 8
Schwimmsportschule 52531 Übach-Palenberg
www.swimpool.de/ Telefon: (0 24 51) 90 92 44 - 46
schwimmsportschule/ Telefax: (0 24 51) 4 67 55

Sportschule Hachen Am Holthahn 1
Willy-Weyer-Schule 59846 Sundern-Hachen
www.wir-im-sport.de/templates/ Telefon: (0 29 35) 95 20
lsb/show.php3?id=175 Telefax: (0 29 35) 95 21 57

Sport- und SeminarCenter Jahnstraße 29
Radevormwald 42477 Radevormwald
www.sport-seminarcenter.de/ Telefon: (0 21 95) 91 30 - 0

Telefax: (0 21 95) 91 30 30

Rheinische Pfaffrather Strasse 133
Landesturnschule 51465 Bergisch-Gladbach
www.rtb-landesturnschule.de/ Telefon: (0 22 02) 20 03 - 12

Telefax: (0 22 02) 20 03 - 85

Sportschule Hennef Sovener Straße 60
www.sportschule-hennef.de 53773 Hennef

Telefon: (0 22 42) 8 86 - 0
Telefax: (0 22 42) 8 86 - 350
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Teilnahmebedingungen

Anmeldeverfahren
Anmeldungen sind schriftlich und ausschließlich an die
Geschäftsstelle des Landesverbands zu richten:

DLRG Landesverband Nordrhein e.V.
Niederkasseler Deich 293
40547 Düsseldorf
Telefax: (02 11) 5 36 06 - 29
E-Mail: Seminare@Nordrhein.DLRG.de

Die folgenden Angaben sind pro Teilnehmer erforderlich: 
Lehrgangsnummer(n), Name, Vorname, Adresse, E-Mailadresse,
Geburtsdatum und DLRG-Gliederung.

Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie die Teilnahmebedingungen an.
Telefonische und mündliche Anmeldungen können nicht berück-
sichtigt werden. Der Eingang Ihrer Anmeldung wird Ihnen umge-
hend schriftlich bestätigt.
Bemerkung: Unsere Seminare beinhalten Vollpension und Über-
nachtung in Doppelzimmern.

Teilnehmerbeitrag
Der Teilnehmerbeitrag wird an den ersten Werktagen nach Semi-
narbeginn von Ihrem Konto abgebucht.

Anmeldungen ohne Abbuchungsvollmacht können leider nicht
berücksichtigt werden.

Teilnahmevoraussetzungen
Die Teilnahme an Seminaren ist mit Zulassungsvoraussetzungen
verbunden. Diese werden u. a. durch die Prüfungsordnungen der
DLRG geregelt. Für die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen
ist der Teilnehmer verantwortlich. Die geforderten Nachweise sind
der Anmeldung beizufügen. Mit der Seminarbestätigung wird der
Teilnehmer letztmalig darauf hingewiesen, dass diese Nachweise
bis maximal zwei Wochen vor Seminarbeginn in der Geschäfts-
stelle vorliegen müssen.

Die Seminarleitung ist befugt, bei fehlenden oder ungültigen 
Unterlagen den Teilnehmer, auch unmittelbar zu Beginn des 
Seminars, vom Lehrgang abzuweisen.

Eine Erstattung der Gebühren ist in diesem Fall ausgeschlossen.

Vergabe der Seminarplätze
Grundsätzlich werden die zur Verfügung stehenden Plätze in der 
Reihenfolge des Anmeldungseingangs vergeben. Gehen mehr
Anmeldungen ein als Seminarplätze vorhanden sind, wird ein Teil
davon auf eine Warteliste übernommen. Eine Teilnahme kann je-
doch nur nach Freiwerden eines Seminarplatzes erfolgen. Bei
gleichzeitiger Anmeldung mehrerer Teilnehmer durch eine Gliede-
rung finden die Teilnehmer in der angegebenen Reihenfolge
Berücksichtigung.

Einladung
Etwa drei Wochen vor Seminarbeginn erhalten Sie die Lehrgangs-
unterlagen mit Programm und Teilnehmerliste.

Teilnehmerzahl
Zur Durchführung der Seminare ist eine Mindestteilnehmerzahl 
erforderlich. Wird diese Zahl nicht erreicht, behalten wir uns vor,
das Seminar abzusagen. Der Teilnehmerbeitrag wird in diesem Fall
voll erstattet.

An- und Abreise
Aus Umweltschutzgründen und zur Reduzierung der Reisekosten
empfehlen wir nachdrücklich die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln oder die Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Eine Erstattung von Reisekosten erfolgt nicht.

Seminardauer
Wochenendseminare beginnen in der Regel freitags um 18:00
Uhr und enden sonntags nach dem Mittagessen.
Wochenseminare beginnen in der Regel montags um 14:00 Uhr
und enden freitags nach dem Mittagessen.

Abmeldung/Regress
Abmeldungen sind schriftlich und ausschließlich zu richten an:

DLRG Landesverband Nordrhein e.V.
Niederkasseler Deich 293
40547 Düsseldorf
Telefax: (02 11) 5 36 06-29
E-Mail: Seminare@Nordrhein.DLRG.de

Für Abmeldungen, die vor Ablauf des Anmeldeschlusses eingehen
(es zählt der Eingang der schriftlichen Abmeldung in der LV-Ge-
schäftsstelle), werden Kosten in Höhe von €€ 20,00 geltend ge-
macht (Verwaltungsaufwand). Bei später eingehenden Abmel-
dungen oder bei Nichtteilnahme ohne Abmeldung werden
zusätzlich diejenigen Kosten einbehalten, die von der jeweiligen
Bildungsstätte in Rechnung gestellt werden.
Es besteht jedoch die Möglichkeit einen Ersatzteilnehmer zu 
benennen, der die Lehrgangsvoraussetzungen erfüllt.

Datenschutz
Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich mit der Speicherung Ihrer 
personenbezogenen Daten zum DLRG-internen Gebrauch sowie
der Angabe Ihrer Adresse und privater Telefonnummer auf der
Teilnehmerliste zur Bildung von Fahrgemeinschaften einverstan-
den.

Weiterhin erklären Sie sich mit Ihrer Anmeldung damit einverstan-
den, dass bei Seminaren digitale Dokumentationen (Fotos, Videos
usw.) angefertigt werden, die eventuell auch Sie zeigen. Diese
Dokumentationen dürfen von der DLRG-Jugend Nordrhein in
Präsentationen, im Internet und in Printmedien veröffentlicht
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Ihre Ansprechpartner

Dietmar Winter
Seminarinhalte
Telefon 0211 5 36 06 - 14
Telefax 0211 5 36 06 - 29
bildung@nordrhein.dlrg.de

Dirk Zamiara
Jugend- und Breitensport
Telefon 0211 5 36 06 - 20
Telefax 0211 5 36 06 - 29
jugend@nordrhein.dlrg.de

Naime Bilmen
Seminarorganisation
Telefon 0211 5 36 06 - 13
Telefax 0211 5 36 06 - 29
seminare@nordrhein.dlrg.de

werden. Sie stimmen auch der Weitergabe der Fotos an Dritte zu,
soweit diese Weitergabe der Förderung der satzungsgemäßen
Aufgaben der DLRG dient. Dies gilt insbesondere für die Weiter-
gabe an Journalisten und Redaktionen. Eine kommerzielle Ver-
wendung Dritter – etwa durch Fotodatenbanken – ist von dieser
Zustimmung unberührt und bedarf der Zustimmung im Einzelfall.
Dazu dürfen die Fotos an zentraler Stelle elektronisch gespeichert
werden.

Beratung und Information
Organisation: Naime Bilmen Telefon 0211/53606 - 13
Inhalte: Dirk Zamiara Telefon 0211/53606 - 20

Dietmar Winter Telefon 0211/53606 - 14

Haus der DLRG Nordrhein –
Jan-Schmitz-Haus

Am 28. Mai 1975 schloss der seinerzeitige Präsident
der DLRG Landesverband Nordrhein e. V. mit der Stadt
Düsseldorf einen Erbbaurechtsvertrag und legte damit
den Grundstein für den Sitz des Landesverbandes am
Niederkasseler Deich. Jan Schmitz ist es zu verdanken,
dass die Mitglieder der nordrheinischen DLRG seitdem
einen festen Anlaufpunkt haben. Gleichzeitig wurde die
Einrichtung einer Geschäftsstelle mit hauptberuflich
tätigem Personal ermöglicht.

Das Haus war trotz mehrfacher Umbauten für die heu-
tigen (2010) Erfordernisse zu klein geworden. Deshalb
wurde es in den Jahren 2009 und 2010 ausgebaut und
zugleich modernisiert, um zukünftig den gewachsenen
Anforderungen wieder gerecht zu werden. Die Planung
zum Ausbau „seines“ LV-Hauses hat Jan Schmitz als
Ehrenpräsident des Landesverbandes noch erlebt und
regen Anteil daran genommen. Leider durfte er die
Realisierung des Projekts selbst nicht mehr erleben. 
Er verstarb am 1. Mai 2009, nur wenige Wochen vor
Beginn der Bauarbeiten.

Mit der Namensgebung „Jan-Schmitz-Haus“ anlässlich
der Wiedereröffnung des Landesverbandshauses wür-
digt die DLRG Landesverband Nordrhein e. V. das jahr-
zehntelange Wirken von Jan Schmitz für die DLRG und
hält die Erinnerung an seine Verdienste um den 
Landesverband und den Standort am Niederkasseler
Deich wach.

Text: LV Nordrhein

Foto: LV Nordrhein
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Ausbildung - Einsatz - Jugend - 
Sport - Breitensport -
Vereinsmanagement

Inhalte und Ziele:

Die DLRG Nordrhein hat sich im Rahmen ihres Qualitätsmanage-
ments dazu verpflichtet, ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im
Bildungsbereich aktiv bei ihrer Lehrtätigkeit zu unterstützen. Ziel des
Wochenendes ist, sich für einen Einsatz als Leitung oder Referent in
der Seminararbeit auf Verbandsebene fit zu machen.
Lebenslanges Lernen und Weiterbildung werden heute immer wich-
tiger. Bildung und Wissen sind der Schlüssel, um zukünftig den
wachsenden Herausforderungen im persönlichen, beruflichen und
auch verbandlichen Bereich gerecht zu werden.
Mit dieser Fortbildung bietet der Verband die Möglichkeit sich 
intensiv mit einem aktuellen Thema aus dem Bildungsbereich zu 
beschäftigen.
Einsteiger und Fortgeschrittene haben an diesem Wochenende die
Möglichkeit teils getrennt und teils miteinander zu arbeiten. Alle 
Inhalte werden in unterschiedlichen Workshops erarbeitet in enger
Vernetzung von theoretischem Hintergrund und praktischen Übun-
gen, orientiert an den persönlichen Interessen.
Ein wichtiger Teil der Fortbildung ist der persönliche Erfahrungs-
austausch.

Teilnahmevoraussetzungen:

Es erfolgt eine besondere Einladung durch den LV Nordrhein.

Fortbildung für ehrenamtliche
Referenten des Landesverbandes
Nordrhein der DLRG

Die Kosten trägt der Landesverband Nordrhein.

Teilnehmerbeitrag:

Reiner WiedenbrückLeitung:

Zielgruppe:

Ehrenamtliche Lehrkräfte des Landesverbands Nordrhein der
DLRG

07.01. – 09.01.2011

2011-120

Sport + SeminarCenter Radevormwald

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Train the Trainer

„Qualität ist niemals Zufall; sie ist immer das Ergebnis 
hoher Ziele, aufrichtiger Bemühungen, intelligenter 
Vorgehensweisen und geschickter Ausführung“

(W. A. Forster)

Gute Seminarleitungen sind mehr als kompetente Wissensvermitt-
ler. Sie arrangieren anregende produktive Lernsituationen und brin-
gen die Lernenden in intensiven Kontakt mit dem Lerngegenstand.
Sie gestalten den Seminarverlauf methodisch abwechslungsreich
und folgen dem Rhythmus des Lernens. Sie kennen ihre persönli-
chen Stärken und Ressourcen. Sie stellen einen guten Kontakt zur
Gruppe her und treten souverän auf. In heiklen Situationen können
sie mit „schwierigen Teilnehmern“ umgehen, Konflikte erkennen
und lösen.

Für alle Fragen der Zukunft ist die lernende Organisation, in der die
Mitglieder und Mitarbeiter in der Lage sind, gezielte Personalent-
wicklung durch Weitergabe von Wissen und Ausbau von Fähigkei-
ten zu betreiben.

Diese Fortbildungsreihe vermittelt Handwerkszeug und Methoden
zur kompetenten Leitung von Seminaren. Sie umfasst ein Basis- und
ein Aufbautraining mit jeweils zwei Seminaren.

Der Besuch der Seminarreihe wird ergänzt um ein Einzelcoaching
zur Entwicklung eines eigenen Seminars oder Workshops. Auch die
Hospitation oder Co-Trainer-Tätigkeit bei erfahrenen Trainern und
Trainerinnen ist möglich. Am Ende der gesamten Reihe steht ein ver-
bands- und berufsqualifizierendes Zertifikat, in dem alle Lerninhalte
und Hospitationen dokumentiert sind.

Zielgruppe sind Seminarleitungen und Referenten auf Bezirks-, Re-
gions- und Landesverbandsebene. 

Die Veranstaltungen werden in Kooperation mit dem Bildungswerk
Stenden und dem Landessportbund NRW durchgeführt. 

Hinweis:
Bei Buchung aller vier Seminare reduziert sich der Preis auf 
insgesamt 450,00 Euro für Teilnehmer mit Vereinsempfehlung
(Seminar-Nr. für alle vier Seminare: 2011-150)

Eine Fortbildungsreihe zur
Qualifizierung von Seminarleitungen
und Referenten
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Train the Trainer

Basisseminar 1:
Seminare optimal gestalten

Zielgruppe:

MDB, LS, JL, JL/ÜL, ÜL-C und Interessierte mit entsprechenden Vor-
kenntnissen im Bereich Methodik/Didaktik (Nachweis)

Inhalte und Ziele:

Wie plane ich ein abwechslungsreiches Seminar? Wie finde ich eine
gute Balance zwischen Teilnehmeraktivierung und Wissensvermitt-
lung? 
Im ersten Basistraining lernen Sie ein Seminar von A bis Z zu kon-
zipieren und gewinnen einen Überblick über viele verschiedene 
Methoden in der modernen Erwachsenenbildung. 
Sie erhalten ein Planungskonzept, mit dem Sie die richtige Methode
zielsicher in jeder Seminarphase einsetzen. 
– Seminaranfänge gestalten
– Rhythmus des Lernens kennen und berücksichtigen
– Lerninhalte kreativ und anschaulich darstellen
– Medien einsetzen
– Erlebnisaktivierende Methoden nutzen
– Ergebnisse zusammenführen
– Seminarabschluss: Auswerten und Verabschieden

Mindestalter 18 Jahre, pädagogische Kenntnisse erforderlich

130,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

13.04.2011

Dietmar Winter

Petra FleuthReferentin:

Leitung:

13.05. – 15.05.2011

2011-151

Mönchengladbach

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Teilnahmevoraussetzungen:

Train the Trainer

Basisseminar 2:
Seminare kompetent leiten

Zielgruppe:

MDB, LS, JL, JL/ÜL, ÜL-C und Interessierte mit entsprechenden 
Vorkenntnissen im Bereich Methodik/Didaktik (Nachweis)

Wie kann ich in einem Seminar den Gruppenprozess positiv steu-
ern? Neben dem Einsatz von Methoden ist eine Förderung des 
Einzelnen und des Gruppengeschehens eine wichtige Schlüssel-
kompetenz der Seminarleitung. Auf der Grundlage der Themen-
zentrierenten Interaktion (TZI) und dem Modell der Transaktions-
analyse reflektieren Sie ihre Trainerrolle und entwickeln konsequent
Ihren persönlichen Trainingsstil.

Inhalte und Ziele:

Das zweite Basistraining vermittelt Ihnen Handwerkszeug und viele
Ideen, eine angenehme und anregende Lernatmosphäre zu schaf-
fen. 
– Rolle, Aufgabe, Verantwortung der Seminarleitung und 

Referenten kennen
– Lernbereitschaft fördern durch gehirngerechtes Lernen
– Gruppenprozesse kreativ und humorvoll steuern
– Lampenfieber bewältigen
– Tipps zu Vorbereitung, Transfer, Auswertung, Nachbereitung

Mindestalter 18 Jahre, pädagogische Kenntnisse erforderlich

130,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

18.05.2011

Dietmar Winter

Marina SpillnerReferentin:

Leitung:

17.06. – 19.06.2011

2011-152

Mönchengladbach

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Train the Trainer

Aufbauseminar 1:
Persönliche Wirkung

Zielgruppe:

MDB, LS, JL, JL/ÜL, ÜL-C und Interessierte mit entsprechenden 
Vorkenntnissen im Bereich Methodik/Didaktik (Nachweis)

Inhalte und Ziele:

Wie kann ich als Person verständlich vermitteln und überzeugen?
Wie wirke ich auf Teilnehmende und Kollegen?

Lebendige Sprache, Infotainment, echte Freundlichkeit, starke Ner-
ven, unendliche Geduld, immer gut gelaunt, souverän auf alle Si-
tuationen reagierend: Der Erfolg eines Seminars steht und fällt mit
der persönlichen Ausstrahlung der Seminarleitung. Im ersten Auf-
bautraining stehen Trainingsproben mit Videofeedback im Vorder-
grund, um durch die eigene Persönlichkeit sicher zu überzeugen.

– Persönliche Rhetorik verbessern
– Verständlich und unterhaltend präsentieren
– Körpersprache bewusst einsetzen
– Während des Seminars im Kontakt mit den eigenen Fähigkeiten 

und Stärken sein
– Lampenfieber bewältigen
– Guten Kontakt zur Gruppe und zu Einzelnen herstellen

Ab 18 Jahre, Erfahrungen in der Seminararbeit erforderlich

130,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

15.09.2011

Dietmar Winter

Marina SpillnerReferentin:

Leitung:

07.10. – 09.10.2011

2011-153

Mönchengladbach

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Teilnahmevoraussetzungen:

Aufbauseminar 2:
Konflikte im Seminar erkennen
und lösen

Zielgruppe:

MDB, LS, JL, JL/ÜL, ÜL-C und Interessierte mit entsprechenden 
Vorkenntnissen im Bereich Methodik/Didaktik (Nachweis)

Inhalte und Ziele:

Was tun, wenn es kracht und wenn es mal nicht läuft? Eine Be-
währungsprobe für jede Seminarleitung, ein Problem oder einen
Konflikt konstruktiv zu lösen. 

Von der Analyse bis zur Bewältigung erhalten Sie im zweiten Auf-
bautraining viele wertvolle Diagnose- und Interventionsinstrumente
bei Streitigkeiten in und mit Gruppen.

– Mögliche Konflikte und Probleme präventiv verhindern 
– Mit „Störungen“ und „Störern“ umgehen 
– Konflikte in der Gruppe erkennen
– Problemsituationen konstruktiv lösen 
– Aus Konflikten, Fehlern und Niederlagen lernen

Ab 18 Jahre, Erfahrungen in der Seminararbeit erforderlich

130,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

04.11.2011

Train the Trainer

Dietmar Winter

Petra FleuthReferentin:

Leitung:

02.12. – 04.12.2010

2011-154 

Mönchengladbach

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Vereinsmanagement in der DLRG Nordrhein

Der DLRG Landesverband Nordrhein bietet seit 1994 in Koopera-
tion mit dem LSB eine Ausbildung zum „Vereinsmanager C“ an.
Zahlreiche Mitarbeiter haben in diesem Zeitraum die VM-Lizenz 
erworben und zur Qualifizierung der Arbeit in den Gliederungen
beigetragen.

Das Ziel der Angebote im Bereich Vereinsmanagement ist, die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in den Vorständen der Gliederungen
für die vielfältigen leitenden und verwaltenden Aufgaben vorzube-
reiten bzw. weiterzubilden.

Ausbildung zum Vereinsmanager

Auf der 1. Lizenzstufe wird nach erfolgreichem Abschluss von 120
Lerneinheiten die VM-C-Lizenz vergeben.

Die Ausbildung zum „Vereinsmanager C“ erfolgt in der DLRG Nord-
rhein in Form einer modularen Ausbildung. Hier besteht die Mög-
lichkeit sich die Inhalte/Themen der acht Module eigenständig 
zusammen zu stellen und somit persönliche Schwerpunkte zu
berücksichtigen.

Die VM-C-Lizenz umfasst 120 Lerneinheiten in acht Lehrgangs-
modulen (Wochenenden) und hat eine Gültigkeitsdauer von vier
Jahren. Sie kann durch Fortbildungen im Umfang von 15 UE ver-
längert werden.

Qualifizierungen aus anderen Ausbildungsgängen wie GH III, JL-
Ausbildung, JL/ÜL Ausbildung sowie externe Qualifizierungen kön-
nen nach Absprache anerkannt werden.

Die Lizenzerteilung erfolgt bei Nachweis von acht VM Modulen in-
nerhalb von zwei Jahren, wobei aus jedem Handlungsfeld minde-
stens ein Modul belegt werden muss. Nach jedem Modul ist eine
praxisnahe Anwendungsaufgabe zu erledigen. 

Die in der DLRG Nordrhein angebotene modulare Ausbildung be-
steht aus den Handlungsfeldern

– Vereinsführung und Mitarbeit

– Vereinsentwicklung

– Finanzen und Steuern

– Recht und Versicherungen

– Organisation/Verwaltung und Neue Medien/EDV

Vereinsmanagement Vereinsmanagement

Die VM-Ausbildung wird nach den neuen Rahmenrichtlinien des
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) angeboten.

Nicht angebotene Module können beim LandesSportBund, ande-
ren Fachverbänden oder in den Qualifizierungszentren der Stadt-
und Kreissportbünde erworben werden.

Die in der DLRG Nordrhein angebotene „Qualifizierungsreihe für
junge Führungskräfte“ wird im Rahmen der VM-Ausbildung aner-
kannt.

Information und Beratung:

Dietmar Winter, Tel: 0211/53606-14
Mail: bildung@nordrhein.dlrg.de
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Vereinsmanagement

Dietmar Winter

18.06.2011

2011-124

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Seminar-Nr.:

Termin:

Mitarbeiter gewinnen und binden

Ort:

Leitung:

Zielgruppe:

Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter der Gliederungen, Interessierte

Inhalte und Ziele:

Die Zukunft unserer DLRG-Arbeit wird entscheidend davon ab-
hängen, ob wir auf Dauer die notwendige Anzahl ehrenamtlicher
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Gliederungen gewinnen,
diese auf ihre Aufgabe qualifiziert vorbereiten und  sie für  ein En-
gagement auf längere Zeit hin motivieren.

In diesem moderierten Workshop analysieren die Teilnehmenden
die konkrete Situation in der eigenen Gliederung, erarbeiten zukünf-
tige Programme zur Gewinnung und Bindung von Mitarbeitern und
tauschen ihre Erfahrungen untereinander aus.

Die erarbeiteten Programme beinhalten konkrete Maßnahmen und
Vorgehensweisen, die eigene Gliederung zu stärken.

Mindestalter 18 Jahre

30,00 € mit, bzw.
90,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

18.05.2011

Teilnahmevoraussetzungen:

Vereinsmanagement

Stefan Albrecht und Dietmar Winter

29.01.2011

2011-126

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Patrick Busse

Seminar-Nr.:

Termin:

Rund ums Geld – Vergütungen
und Aufwendungen

Ort:

Referent:

Leitung:

Zielgruppe:

Vorstände und interessierte Mitarbeiter aus den Gliederungen

Inhalte und Ziele:

Die Gliederungen der DLRG sind auf die ehrenamtlich tätigen Mit-
glieder angewiesen, um ihre satzungsgemäßen Aufgaben durch-
führen zu können. Wenn auch viele Mitglieder ihren Gliederungen
helfen, ohne dass sie dafür eine Gegenleistung oder auch nur die
Erstattung ihrer Auslagen erhalten, gibt es auch in der DLRG zu-
nehmend, abhängig von der Tätigkeit, Personen, die für ihre Ar-
beitsleistung eine Vergütung erhalten.
Daraus ergeben sich für die Gliederungen eine Vielzahl zu beach-
tender Punkte.
Dieses Kompaktseminar vermittelt die wichtigsten Steuer- und so-
zialversicherungsrechtlichen Grundlagen für die Vergütung einer
Mitarbeit in der Gliederung.
– Was gilt als ehrenamtliche Mitarbeit und wo ist die Grenze 

zur bezahlten Mitarbeit?
– Pflichten als Arbeitgeber
– 400 Euro und Gleitzonenjobs
– Steuerliche Behandlung von Wachgängern
– Aufwendungen für Fachübungsleiter
– aktuelle Informationen

Mindestalter 18 Jahre

30,00 € mit, bzw.
90,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

05.01.2011

Teilnahmevoraussetzungen:
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Vereinsmanagement

Dr. Hartmut Beucker

16.09. – 17.09.2011

2011-112

Sportschule Hachen

Gottfried Gaidt

Seminar-Nr.:

Termin:

Satzungs-, Rechts- 
und Versicherungsfragen

Ort:

Referent:

Leitung:

Zielgruppe:

Vorsitzende und verantwortliche Vorstandsmitglieder

Inhalte und Ziele:

Das Seminar behandelt für Gliederungen wichtige Themen aus dem
Bereich „Satzungs-, Rechts- und Versicherungsfragen“. Immer häu-
figer werden in den Vorständen der Gliederungen rechtliche The-
men und Fragestellungen diskutiert, wie

– „Ist unsere Satzung noch zeitgemäß?“

– „Können Übungsleiter zum Schadensersatz 
verpflichtet werden?“

Weitere Themen sind:

– Neue Satzungstrends und -entwicklungen

– Aktuelle gesetzliche Vorgaben zur Vorstandshaftung

– Rechtliche Grundlagen Vereinsrecht

– Versicherungstechnische Grundlagen

– Persönliche Haftung im Verein

– Aktuelle Informationen aus dem Rechts- und 
Versicherungsbereich

Mindestalter 18 Jahre

55,00 € mit, bzw.
165,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

03.08.2011

Teilnahmevoraussetzungen:

Vereinsmanagement

Margarete Hennig

08.04. – 10.04.2011

2011-115

Heinsberg

Stefan Albrecht und Markus Heusel

Seminar-Nr.:

Termin:

Grundlagen des Steuerrechts

Ort:

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Mitglieder der geschäftsführenden Vorstände von Ortsgruppen und
Bezirken, insbesondere Vorsitzende, Schatzmeister und Jugend-
schatzmeister sowie Kassenprüfer ohne oder mit geringen Vor-
kenntnissen, (zukünftige) Mitarbeiter im Finanzbereich

Inhalte und Ziele:

Die Finanzierung eines Vereins stellt immer höhere Anforderungen
an die Vorstandsmitglieder. Der richtige Umgang mit dem Finanz-
amt, die Wahl der richtigen Versteuerung für Einkünfte kann dazu
dienen Geld zu sparen.

Der Lehrgang soll helfen Fragen zu klären wie: Welche Vorteile und
Auflagen hat der gemeinnützige Verein? Welche Steuern und wie-
viel müssen wir zahlen? In welchem Umfang können Vorstands-
mitglieder bei Fehlverhalten haftbar gemacht werden? Wofür darf
ich Zuwendungsbestätigungen (Spendenbescheinigungen) ausstel-
len?

Mindestalter 18 Jahre

85,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

23.02.2011

Teilnahmevoraussetzungen:
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Vereinsmanagement

Margarete Hennig

01.10.2011

2011-116

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Stefan Albrecht und Markus Heusel

Seminar-Nr.:

Termin:

Einführung in die Buchhaltung

Ort:

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Vorsitzende, Schatzmeister, Jugendschatzmeister und Kassenprüfer
von Ortsgruppen und Bezirken ohne Vorkenntnisse, (zukünftige)
Mitarbeiter im Finanzbereich 

Inhalte und Ziele:

Das Seminar vermittelt den Einstieg in Buchhaltungskenntnisse und 
ermöglicht damit den Besuch des Wochenend-Seminars „Grundla-
gen der Buchhaltung“ für Interessierte, die über keinerlei Vor-
kenntnisse verfügen. Die Teilnehmer lernen die Grundbegriffe der
Buchhaltung wie Konto, Bilanz, Soll und Haben kennen und üben
das Verbuchen einfacher Geschäftsvorfälle.

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

07.09.2011

Vereinsmanagement

Margarete Hennig

21.10. – 23.10.2011

2011-114

Sport + SeminarCenter Radevormwald

Stefan Albrecht und Markus Heusel

Seminar-Nr.:

Termin:

Grundlagen der Buchhaltung

Ort:

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Vorsitzende, Schatzmeister, Jugendschatzmeister und Kassenprüfer
von Ortsgruppen und Bezirken mit geringen Vorkenntnissen.

Inhalte und Ziele:

Die Buchhaltung stellt nicht nur die Zahlen für den Abschluss auf.
Sie ist auch wirkungsvolles Steuerungselement für Planung und Fort-
schreibung der Vereinsaktivitäten.

In diesem Seminar werden wichtige Grundkenntnisse der Vereins-
buchhaltung an realen Beispielen aus dem Vereinsalltag erklärt und
anhand von Fallbeispielen wird das richtige Buchen geübt. In Part-
ner- und Kleingruppenarbeit werden Aufgaben bis hin zur Erstel-
lung eines Jahreskassenabschlusses sowie die Steuererklärung erar-
beitet und anschließend besprochen.

85,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

07.09.2011

Sind keine Vorkenntnisse vorhanden, ist der vorherige Besuch des
Seminars 2011-116 verpflichtend.

Teilnahmevoraussetzungen:



24 25

Vereinsmanagement

Margarete Hennig

01.11.2011

2011-117

Leichlingen

Stefan Albrecht

Seminar-Nr.:

Termin:

Buchhaltung mit der
Lexware-Software

Ort:

Referent:

Leitung:

Zielgruppe:

Einsteiger in die EDV-Buchhaltung

Inhalte und Ziele:

In dem Seminar werden nachfolgend aufgeführte Inhalte
vermittelt:

– Programminstallation

– Einrichten der Konten und die Zuordnung 
für den Jahresabschluss

– Einfache Buchhaltung und Jahresabschlussarbeiten

Grundkenntnisse Buchhaltung

70,00 € mit, bzw.
210,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

05.10.2011

Teilnahmevoraussetzungen:

Vereinsentwicklung

Beratungsangebote für die
Gliederungen der DLRG Nordrhein

Die Anforderungen an eine zeitgemäße Vereinsführung und die da-
mit verbundene, ehrenamtliche geleistete Vereinsarbeit sind in den
letzten Jahren kontinuierlich gestiegen.

Im Vereinsalltag ergibt sich besonders im Bereich der Verwaltungs-
und Managementaufgaben ein zunehmender Bedarf an aktuellen
Information und spezifischer Beratung.

Seit vielen Jahren bietet die DLRG Nordrhein die Beratung der Glie-
derungen in Kooperation mit dem Partner LSB an. Mit Unterstüt-
zung von Angeboten aus dem VIBSS-Programm können interes-
sierte Gliederungen ihre Zukunft nachhaltig entwickeln, bzw.
aktuelle Probleme schnell nach dem Prinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“
lösen.

Was ist VIBSS?
VIBSS ist das Vereins-, Informations-, Beratungs- und Schulungs-
System des LandesSportBundes, ein Dienstleistungsangebot für Ver-
eine, Verbände und Bünde. VIBSS bietet insgesamt fünf verschie-
dene Veranstaltungsformen an, die nach jeweiliger Absprache
bedarfsgerecht genutzt werden können:

– Informationsgespräche und Fachberatungen

– Vereinsentwicklungsberatungen

– Vorstandsklausuren

Sehr erfolgreich sind in den letzten Jahren Vorstandsklausuren ab-
seits des Vereinsalltags mit externer Moderation durchgeführt wor-
den. Es können bisherige Abläufe und Strukturen kritisch reflektiert
und Schritte zu einer Weiterentwicklung eingeleitet werden.

Eine Vorstandsklausur bietet darüber hinaus die Chance zur Stär-
kung des Teamgeistes und zur Motivierung der Arbeit im gesamten
Vorstand.

Eine Vereinsentwicklung geht über mehrere Termine und einen län-
geren Zeitraum mit dem Ziel, tragfähige und nachhaltige Zukunfts-
konzepte für die Gliederung zu entwickeln.

Inhaltlich deckt VIBSS die folgenden Fachgebiete ab:

– Organisationsentwicklung und Führung

– Personalmanagement

– Marketing und Öffentlichkeitsarbeit

– Finanzmanagement und Steuern

– Recht und Versicherung

– Organisation und Datenverarbeitung

Weitere Themen können angefragt werden.
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Vereinsentwicklung

Wie funktioniert VIBSS?

Seit April 2005 hat der Landesverband mit dem LSB im Bereich VIBSS
eine Rahmenvereinbarung abgeschlossen und kann somit in eige-
ner Regie das Dienstleistungsnetzwerk für die DLRG Nordrhein nut-
zen.

VIBSS vermittelt zu speziellen Fragestellungen im Verein einen Ex-
perten, der mit dem Vorstand der Gliederung eine Vereinsberatung
durchführt. Darüber hinaus besteht weiterhin die Möglichkeit, die
für die Gliederungen gewinnbringenden Vorstandsklausuren in ei-
ner externen Bildungsstätte durchzuführen. Die DLRG vermittelt der
betreffenden Gliederung einen qualifizierten Moderator zur Verfü-
gung, mit dessen Unterstützung zukunftsfähige Konzepte für die
eigene Gliederung entwickelt werden können. Die Gliederungen
sollten diese Chance, auch im Sinne der Stärkung des Teamgeistes
sowie der inhaltlichen und organisatorischen Weiterentwicklung, im
Vorstand nutzen.

Die jeweiligen Rahmenbedingungen und Termine für Vorstands-
klausuren (u.a. Anträge, Finanzen) können im persönlichen Bera-
tungsgespräch geklärt werden.

NEU: Angebote vor Ort

In Ergänzung zu den bisherigen Angeboten bietet die DLRG Nord-
rhein interessierten Gliederungen eine Beratung und spezielle Se-
minare vor Ort an.

Themen, Termine und finanzielle Konditionen werden jeweils indi-
viduell abgesprochen. Interessierte Gliederungen setzen sich bitte
mit dem zuständigen Mitarbeiter für den Bereich VIBSS, Dietmar
Winter, persönlich in Verbindung.

Information und Beratung:

Dietmar Winter, Tel: 0211/53606-14
Mail: bildung@nordrhein.dlrg.de

Verbandskommunikation

Wolfgang Worm

Heinsberg

Carina Koch

Basisseminar Öffentlichkeitsarbeit

Ort:

Referentin:

Leitung:

Zielgruppe:

Referenten, die erst seit kurzem für Öffentlichkeitsarbeit zuständig
sind oder es in Kürze werden wollen, Einsatzkräfte, die als „Kon-
taktperson Presse“ im Einsatz tätig werden wollen und Mitarbeiter
der Öffentlichkeitsarbeit, die ihr schon vorhandenes Know-how er-
weitern wollen.

Inhalte und Ziele:

Die Seminarteilnehmer sollen lernen, unter Anleitung, Aufgaben im
Bereich der Verbandskommunikation zu übernehmen. Wesentliche
Inhalte sind:

– Übersicht über die Tätigkeitsfelder der Öffentlichkeitsarbeit 
in der DLRG

– Ziele und Strategien der Öffentlichkeitsarbeit im Verband

– Instrumente der Öffentlichkeitsarbeit

– Zielgruppen und Themen der Öffentlichkeitsarbeit

85,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

2011-141Seminar-Nr.:

20.05. – 22.05.2011Termin:

Anmeldeschluss:

20.04.2011
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Verbandskommunikation

Wolfgang Worm

Heinsberg

Stefan Mülders

Ort:

Referentin:

Leitung:

Zielgruppe:

Interessierte in der Öffentlichkeitsarbeit, die ihre Fertigkeiten im
Schreiben von Texten verbessern wollen

Inhalte und Ziele:

Die Seminarteilnehmer lernen journalistische Prinzipien kennen und
gestalten selbständig Pressetexte. Inhaltliche Schwerpunkte sind:

– Recherchen und journalistische Darstellungsformen

– Kommunikation mit Journalisten

– Formale Struktur von Textgestaltung und 
Themenstrukturierung

– Übungen zum Verfassen und Redigieren verschiedener 
Textformen

– Medienrechte

Journalistische Schreibwerkstatt

2011-144Seminar-Nr.:

08.07. – 10.07.2011Termin:

85,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

08.06.2011

Verbandskommunikation

Carsten Gösch

Leichlingen

Mitarbeiter aus dem AK Internet

Internetseiten gestalten mit Typo3

Ort:

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die im Auftrag ihrer Gliederung 
Internetseiten mit Typo3 aufbauen oder betreiben sollen

Inhalte und Ziele:

Die Teilnehmenden erhalten Informationen über Planung und den
Aufbau einer DLRG Seite  mittels Typo3. Hierbei werden die Grund-
begriffe besprochen und die Besonderheiten, die ein „Content Ma-
nagement System“ (CMS) bietet, erläutert.

Wir erstellen eine einfache Testseite und führen die Teilnehmer in
die Verwaltung komplexer Gliederungsseiten ein.

Im Anschluss ist der Teilnehmer in der Lage eine Gliederungsseite
in Typo3 selbst zu erstellen und mit Inhalten zu füllen bzw. eine Glie-
derungsseite weiterzuführen und zu ergänzen.

PC-Grundkenntnisse

30,00 € mit, bzw.
180,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

2011-146Seminar-Nr.:

03.12.2011Termin:

Anmeldeschluss:

02.11.2011

Teilnahmevoraussetzungen:
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Wolfgang Worm und Bärbel Brünger

09.12. – 11.12.2011

2011-149

Heinsberg

N.N.

Seminar-Nr.:

Termin:

Training für Mitarbeitende der
ÖKA bei Veranstaltungen

Ort:

Referenten:

Leitung:

Inhalte und Ziele:

Ansprüche unserer Mitglieder verändern sich, werden größer - nicht
nur in Bezug auf Dienstleistungen, sondern auch im Hinblick auf
Kommunikation und Service.

Dabei kommt es besonders bei größeren Veranstaltungen (Messen,
Tag der offenen Tür…) auf den ersten Kontakt an, der entscheidend
ist für die zukünftige Beziehung zur DLRG. Die Erwartungen der
Mitglieder sollen erfüllt und Neumitglieder überzeugt und gewon-
nen werden. Dazu gehört es, auch auf vollkommen fremde Men-
schen zuzugehen und sie von den Zielen der DLRG zu überzeugen.

Eigenmotivation, Kommunikationsfähigkeit, Kompetenz und Krea-
tivität sind Voraussetzungen zur Erreichung dieser Ziele. Teamarbeit
und Spontanität steigern die Qualität des Veranstaltungserfolges.
Der Besucher steht im Mittelpunkt des Handelns, vom freund-
schaftlichen Kontakt auf der Veranstaltung bis hin zur individuellen
Nacharbeit in den Gliederungen.

Aus dem Inhalt:
– Den ersten Blickkontakt bewusst wahrnehmen
– Fertigkeiten bei den Gesprächen und schnelle 

Wahrnehmung üben
– Positive Atmosphäre und Aufmerksamkeit schaffen
– Überzeugende Präsentation der DLRG 

mit seiner Leistungspalette darstellen
– Gemeinsame Zielsetzung erarbeiten
– Wirksames Auftreten und professionelles Grundverhalten 

trainieren
– Individuelle Erwartungen und Wünsche der Besucher 

kennen lernen
– Auswertbare Berichte und konsequente Nacharbeit sichern
– Stärkeres Bewußtsein für die Erfolgskontrolle entwickeln

Verbandskommunikation

85,00 € mit, bzw.
310,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag: Anmeldeschluss:

09.11.2011

Ausbildung, Einsatz und DLRG-Jugend

Dieser gemeinsame Grundausbildungsblock als übergreifendes An-
gebot für alle Ausbilder der DLRG ist verbindlich für die Ausbilder-
qualifikationen. Er steht gemäß Rahmenrichtlinien (RRL) am Anfang
der eigentlichen Ausbilderschulung.

Ziel des „GGB-MDB“ ist die Vermittlung und Erprobung didakti-
scher und methodischer Grundfertigkeiten. Die Teilnehmer erhal-
ten theoretisches Grundwissen aus den Bereichen Didaktik und Me-
thodik und haben vor Ort die Möglichkeit dieses Wissen praktisch
zu erproben. Damit stellt das Seminar die Grundlage der allgemei-
nen Lehrbefähigung dar.

Die Inhalte des Seminars sind u. a. Lern- und Lehrverhalten, Unter-
richtsmethoden und Sozialformen, Rhetorik, Körpersprache, Kon-
flikthandhabung, Ausbildungsmaterial, Medieneinsatz, Unter-
richtsplanung und -vorbereitung sowie eine Einführung in die
Gruppendynamik.

Der praktische Teil des Seminars bietet den Teilnehmern die Mög-
lichkeit Kurzvorträge, Lehr- und Unterrichtsgespräche sowie Rol-
lenspiele zu erproben. Grundlage der Erarbeitung ist die Gruppen-
arbeit, die das Erleben gruppendynamischer Prozesse ermöglicht.

Referententeam „MDB“ des LV Nordrhein

Ausbildungsleitung des LV Nordrhein

Anwärter der Ausbilder Qualifikationen der DLRG aller Ebenen, die
eine Befürwortung durch ihren Gliederung oder die Jugend des LV
nachweisen und einen Ausbildungsgang nach den Rahmenricht-
linien der DLRG anstreben.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

Gemeinsamer Grundausbildungsblock
- Didaktisch-methodische Grundlagen - („GGB-MDB“)

25.02. – 27.02.2011 2011-921 Sport + und SeminarCenter
Radevormwald

01.04. – 03.04.2011 2011-922 Sport + und SeminarCenter
Radevormwald

01.07. – 03.07.2011 2011-923 Sport + und SeminarCenter
Radevormwald

23.09. – 25.09.2011 2011-924 Sport + und SeminarCenter
Radevormwald

11.11. – 13.11.2011 2011-925 Sport + und SeminarCenter
Radevormwald

Termine: Seminar-Nr.: Orte:
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Ausbildung, Einsatz und DLRG-Jugend

Dies ist ein Ausbildungsgang in geschlossener Form, zu dem die Vor-
aussetzungen nach der Deutschen Prüfungsordnung (DPO) und den
DLRG-Rahmenrichtlinien vorliegen müssen.

Aufgrund der hohen Anforderungen dieses Lehrgangs können Fehl-
zeiten nicht zugelassen werden.

Die Teilnehmerzahl ist auf 18 Teilnehmer pro Lehrgang begrenzt.

Bemerkungen:

Bereitschaft zum Einsatz als Ausbilder
Befürwortung der entsendenden Gliederung / DLRG Jugend
Mindestalter 18 Jahre
Ausgefüllte ATN „GGB-MDB (180a) – Voraussetzung“
(zu finden unter www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

12.01.2011 2011-921
16.02.2011 2011-922
18.05.2011 2011-923
10.08.2011 2011-924
05.10.2011 2011-925

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung, Einsatz und DLRG-Jugend

Satzung, Rechtliche Grundlagen, Prüfungsordnungen, Verwaltung,
Versicherungen, Humanität und Sport, Führung.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Regionalbeauftragte Lehrschein

Anwärter der Ausbilder Qualifikationen der DLRG aller Ebenen, die
eine Befürwortung durch ihren Gliederung oder die Jugend des LV
nachweisen und einen Ausbildungsgang nach den Rahmenricht-
linien der DLRG anstreben.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

Gemeinsamer Grundausbildungsblock
- Personen und vereinsbezogener Bereich -
(„GGB-PVB“)

Mitgliedschaft in der DLRG 

Mindestalter 16 Jahre 

Befürwortung durch die entsendende Gliederung

bei Minderjährigen schriftliche Einverständniserklärung 
des Erziehungsberechtigten

Ausgefüllte ATN „GGB PVB (180b) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Seminar-Nr.: Region: Orte:

2011-751 Region V Life-ness, Radevormwald
2011-731 Region III Gangelt
2011-711 Region I Oberhausen
2011-721 Region II Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf
2011-741 Region IV Bad Honnef

22.01. + 23.01.2011 2011-751
12.03. + 13.03.2011 2011-731
18.03. + 19.03.2011 2011-711
10.09. + 11.09.2011 2011-721
15.10. + 16.10.2011 2011-741

Termine: Seminar-Nr.:
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Ausbildung, Einsatz und DLRG-Jugend

Dies ist ein Ausbildungsgang in geschlossener Form, zu dem die Vor-
aussetzungen nach der Deutschen Prüfungsordnung (DPO) und den
DLRG-Rahmenrichtlinien vorliegen müssen; Aufgrund der hohen
Anforderungen dieses Lehrgangs können Fehlzeiten nicht zugelas-
sen werden.

Bei diesem Seminar handelt es sich nicht um ein Übernachtungsse-
minar.

Bemerkungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

21.12.2010 2011-751
10.02.2011 2011-731
19.05.2011 2011-711
11.08.2011 2011-721
15.09.2011 2011-741

20,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung

Angebote zum Ausbildungsgang
„Ausbilder Schwimmen /
Rettungsschwimmen“

Der Einstieg in die Ausbildung ist die Vorstufenqualifikation „Aus-
bildungsassistenten“. Hier werden in 3 Seminare die Grundlagen
im Bereich Schwimmen und Rettungsschwimmen vermittelt. Diese
Seminare können auch zur Orientierung auf eine Trainertätigkeit
oder als eigenständige Maßnahme ohne weitere Lizenzen erwer-
ben zu wollen.

Der Landesverband Nordrhein
e.V. bittet für seine Gliederun-
gen je einen Ausbildungsgang
zum Erwerb des „Ausbilder 
Schwimmen“, „Ausbilder 
Rettungsschwimmen“ und
„Lehrschein“ an. 
Die Seminare werden über den
Landesverband angeboten und
zentral/regional angeboten.

Die Termine für die einzelnen
Seminare können den Termin-
kalender des Internetauftritts
unter 
„www.lehrschein-termine.
nr-dlrg.de“ entnommen 
werden.
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Der nächste Schritt ist das Sportübergreifende Basiswissen.

Der Grundausbildungsblock stellt die einheitliche Grundlage aller
Ausbilderqualifiaktion der DLRG da. Hier werden die „Didak-
tisch/methodischen Grundlagen“ und der „Personen- und ver-
einsbezogener Bereich“ vermittelt.

Dieser Block kann durch eine vorhandene Ausbilderqualifikation der
DLRG ersetzt werden.

Die Vorstufenqualifikation und das Sportübergreifende Basiswissen
ist das Grundrüstzeug des angehenenden Ausbilder. Nach der Ab-
solvierung der beiden Blöcke sollte nun das neu Errungende in der
Ortsgruppe unter Betreuung eines erfahrenden Ausbilder vertieft
und erprobt werden.

Nach der Vertiefungsphase kommt nun die Fachausbildung. Hier
werden die Module „Fachausbildung Schwimmen“ und die „Fach-
ausbildung Rettungsschwimmen“ angeboten.

In diesem Block wird der angehende Ausbilder in theoritischen und
praktischen Teilen auf die Prüfung vorbereitet. Zusätzlich erhält er
noch ein erweitertes Grund- und Fachwissen.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Fachausbildung geht es nun
zum Abschluss der Ausbildung zu der Prüfung zum „Ausbilder
Schwimmen“, „Ausbilder Rettungsschwimmen“ und „Lehr-
schein“. Inhalt der Prüfung zählt eine Hausarbeit, ein Bundesein-
heitlicher Fragebogen, ein Kurzvortrag und Lehrproben in den 
Bereichen Schwimmen, Rettungsschwimmen und Herz-Lungen-
Wiederbelebung.

Ausbildung

Zu dem „Ausbilder Rettungsschwimmen“ und „Lehrschein“ bietet
der Landesverband noch die „Zusatzqualifikation Schnorcheltau-
chen“ an. An diesem Wochenende werden Interessierte Ausbilder
die theoretischen und praktischen Grundlagen des Schnorscheltau-
chens eingewiesen. Nach erfolgreiche Teilnahme bekommt der Aus-
bilder die Zusatzqualifikation bescheinigt und kann nun das Schnor-
chetauchabzeichen ausbilden.

Sollten der Anwärter bereits gleichwertige Ausbildung absolviert 
haben, besteht die Möglichkeit der Annerkenung und Umschrei-
bung. In diesem Fall wenden Sie sich bitte direkt an das zuständige
Referat Lehrschein oder an die Ausbildungsleitung des Landesver-
bandes. Legen Sie bitte zur Anfrage den Nachweis der bereits 
vorhandene Qualifikation bei. 

Weitere Informationen zum Lehrschein können Sie auf unsere 
Internetseite unter

„www.Ausbildung.NR-DLRG.de“ oder
„www.Lehrschein.DLRG.de“ entnehmen.

Als direkten Ansprechpartner steht Ihn das Referat Lehrschein un-
ter der Emailadresse „Lehrschein@Nordrhein.DLRG.de“ zur Verfü-
gung oder der zuständige Regionalleiter

(siehe http://www.nr-dlrg.de/index.php?id=lehrschein-regionen).

Ausbildung
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Ausbildung

Gemeinsame 
Assistentenausbildung (GAA)

Theoretische Vermittlung der Schwimmtechniken. Grundlagen für
Lehr- und Lernhilfen/Trainingsmethodik/Recht/Versicherung.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Regionalbeauftragte Lehrschein

Jugendliche und Erwachsene die gerne in der Schwimm- und Ret-
tungsschwimmausbildung mitwirken möchten. Sowie die Anwärter
auf die Ausbilder Schwimmen und/oder Rettungsschwimmen so-
wie Lehrschein

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Seminar-Nr.: Region: Orte:

Inhalte und Ziele:

2011-712 Region I Mülheim a. d. Ruhr
2011-742 Region IV Bonn
2011-752 Region V Life-ness, Radevormwald
2011-732 Region III Gangelt
2011-722 Region II Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

19. + 20.02.2011 2011-712
19. + 20.03.2011 2011-742
02. + 03.04.2011 2011-752
09. + 10.04.2011 2011-732
05. + 06.11.2011 2011-722

Termine: Seminar-Nr.:

Mitgliedschaft in der DLRG

Mindestalter 16 Jahre

Befürwortung durch die entsendende Gliederung

Erste Hilfe Kurs nicht älter als 2 Jahre oder Erste Hilfe Training 
nicht älter als 2 Jahre

Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber 
nicht älter als 2 Jahre

bei Minderjährigen schriftliche Einverständniserklärung 
des Erziehungsberechtigten 

Ausgefüllte ATN „GAA (170) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

20.01.2011 2011-712
17.02.2011 2011-742
10.03.2011 2011-752
26.03.2011 2011-732
06.10.2011 2011-722

20,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Bei diesem Seminar handelt es sich nicht um ein Übernachtungs-
seminar.

Bemerkung:
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Ausbildung

Ausbildungsassistent
Schwimmen (AA S)

Vermittlung der Schwimmtechniken und Fehlerkorrektur, Bewe-
gungslehre und Trainingsmethodik, induktive und deduktive Lern-
wege, didaktische und methodische Grundlagen von Bewegungs-
abläufe, Versicherung und Recht in der Schwimmausbildung

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Regionalbeauftragte Lehrschein

Jugendliche und Erwachsene die gerne in der Schwimmausbildung
mitwirken möchten sowie die Anwärter auf den Ausbilder Schwim-
men und Lehrschein.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Seminar-Nr.: Region: Orte:

Inhalte und Ziele:

2011-713 Region I Oberhausen
2011-743 Region IV Brühl
2011-723 Region II Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf
2011-733 Region III Aachen
2011-753 Region V Life-ness, Radevormwald

26. + 27.03.2011 2011-713
21. + 22.05.2011 2011-743
28. + 29.05.2011 2011-723
09. + 10.07.2011 2011-733
16. + 17.07.2011 2011-753

Termine: Seminar-Nr.:

Mitgliedschaft in der DLRG 
Mindestalter 16 Jahre 
Befürwortung durch die entsendende Gliederung
Erste Hilfe Kurs nicht älter als 2 Jahre oder Erste Hilfe Training 
nicht älter als 2 Jahre
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber
nicht älter als 2 Jahre
Erfolgreiche Teilnahme an dem Modul 
„Gemeinsame Assistentenausbildung“ nicht älter als 4 Jahre
bei Minderjährigen schriftliche Einverständniserklärung
des Erziehungsberechtigten
Ausgefüllte ATN „AA S (171) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

24.02.2011 2011-713
26.04.2011 2011-743
28.04.2011 2011-723
09.06.2011 2011-733
19.06.2011 2011-753

25,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Dieses Modul ist mit einer praktischen und theoretischen Lerner-
folgskontrolle versehen und ist ohne Übernachtung.

Bemerkung:
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Ausbildung

Ausbildungsassistent
Rettungsschwimmen (AA RS)

Vermittlung der Rettungsschwimmtechniken und Fehlerkorrektur,
Bewegungslehre und Trainingsmethodik, Grundlagen Tauchen/
HLW, didaktische und methodische Grundlagen von rettungs-
schwimmerischen Fähigkeiten, Versicherung und Recht in der Ret-
tungsschwimmausbildung.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Regionalbeauftragte Lehrschein

Jugendliche und Erwachsene die gerne in der Rettungsschwimm-
ausbildung mitwirken möchten. Sowie die Anwärter auf den Aus-
bilder Rettungsschwimmen und Lehrschein.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Seminar-Nr.: Region: Orte:

Inhalte und Ziele:

2011-724 Region II Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf
2011-714 Region I Oberhausen
2011-744 Region IV Leverkusen
2011-734 Region III Aachen
2011-754 Region V Life-ness, Radevormwald

12. + 13.02.2011 2011-724
07. + 08.05.2011 2011-714
09. + 10.07.2011 2011-744
08. + 09.10.2011 2011-734
24. + 25.09.2011 2011-754

Termine: Seminar-Nr.:

Mitgliedschaft in der DLRG 
Mindestalter 16 Jahre 
Befürwortung durch die entsendende Gliederung
Erste Hilfe Kurs nicht älter als 2 Jahre oder Erste Hilfe Training 
nicht älter als 2 Jahre
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber 
nicht älter als 2 Jahre
Erfolgreiche Teilnahme an dem Modul 
„Gemeinsame Assistenten Ausbildung“ nicht älter als 4 Jahre 
bei Minderjährigen schriftliche Einverständniserklärung 
des Erziehungsberechtigten
Ausgefüllte ATN „AA RS (172) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

13.01.2011 2011-724
07.04.2011 2011-714
09.06.2011 2011-744
08.09.2011 2011-734
25.08.2011 2011-754

25,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Dieses Modul ist mit einer praktischen und theoretischen Lerner-
folgskontrolle versehen und ist ohne Übernachtung.

Bemerkung:
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Ausbildung

Fachausbildung Schwimmen (FB S)

Didaktische und methodische Fachkenntnisse, Personen und ver-
einsbezogene Fachkenntnisse, Kenntnisse aus den Bewegungs- und
Sportartbezogenen Bereich Rettungsschwimmen, Kenntnisse aus
dem Lebensalter bezogenen Bereich.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Referat Lehrschein

Motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen die Interesse an einer
eigenverantwortlichen Rettungsschwimmausbildung haben.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

11.03. – 13.03.2011 2011-760 Landesturnschule RTB
Bergisch Gladbach

17.06. - 19.06.2011 2011-761 Sportschule Hachen

11.11. – 13.11.2011 2011-762 Landesturnschule RTB
Bergisch Gladbach

Termine: Seminar-Nr.: Orte:

Mitgliedschaft in der DLRG 

Mindestalter 18 Jahre 

Befürwortung durch die entsendende Gliederung

Nachweis über das DRSA Silber, das bei Ausbildungsbeginn 
nicht älter als 2 Jahre sein darf

abgeschlossene Erste Hilfe-Ausbildung von mindestens 
8 Doppelstunden, die bei Ausbildungsbeginn nicht länger 
als 2 Jahre oder ein Erste Hilfe-Training von mindestens 
4 Doppelstunden, das bei Ausbildungsbeginn nicht länger 
als 2 Jahre zurückliegen darf

Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an den Seminaren: 
GGA nicht älter als 4 Jahre, AA S, GGB MDB, GGB PVB

Nachweis der Selbsterklärung zum Gesundheitszustand, 
bei Ausbildungsbeginn nicht älter als 4 Wochen

Ausgefüllte ATN „FB S (180s) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

26.01.2011 2011-760
04.05.2011 2011-761
28.09.2011 2011-762

50,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Hier handelt es sich um ein Vorbereitungsseminar zur Prüfung zum
Ausbilder Schwimmen/Lehrschein.

Dies ist ein Ausbildungsgang in geschlossener Form, zu dem die Vor-
aussetzungen nach der Deutschen Prüfungsordnung (DPO) und den
DLRG-Rahmenrichtlinien vorliegen müssen; Aufgrund der hohen
Anforderungen dieses Lehrgangs können Fehlzeiten nicht zugelas-
sen werden.

Bemerkungen:
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Ausbildung

Fachausbildung 
Rettungsschwimmen (FB RS)

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Referat Lehrschein

Referenten:

Leitung:

25.03. – 27.03.2011 und 09.04. + 10.04.2011 2011-765
15.07. – 17.07.2011 und 10.09. + 11.09.2011 2011-766
02.12. – 04.12.2011 und 21.01. + 22.01.2012 2011-767

Termine: Seminar-Nr.:

Sportschule Hennef und
Life-ness, Radevormwald

Orte:

Didaktische und methodische Fachkenntnisse, Personen und ver-
einsbezogene Fachkenntnisse, Kenntnisse aus den Bewegungs- und
Sportartbezogenen Bereich Rettungsschwimmen, Kenntnisse aus
dem Lebensalter bezogenen Bereich.

Motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen die Interesse an einer
eigenverantwortlichen Rettungsschwimmausbildung haben.

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

Mitgliedschaft in der DLRG 

Mindestalter 18 Jahre 

Befürwortung durch die entsendende Gliederung

Nachweis über das DRSA Silber, das bei Ausbildungsbeginn 
nicht älter als 2 Jahre sein darf

abgeschlossene Erste Hilfe-Ausbildung von mindestens 
8 Doppelstunden, die bei Ausbildungsbeginn nicht länger 
als 2 Jahre oder ein Erste Hilfe-Training von mindestens 
4 Doppelstunden, das bei Ausbildungsbeginn nicht länger 
als 2 Jahre zurückliegen darf

Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an den Seminaren: 
GGA nicht älter als 4 Jahre, AA RS, GGB MDB, GGB PVB

Nachweis der Selbsterklärung zum Gesundheitszustand, 
bei Ausbildungsbeginn nicht älter als 4 Wochen

Ausgefüllte ATN „FB RS (180rs) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

09.02.2011 2011-765
01.06.2011 2011-766
19.10.2011 2011-767

70,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung

Hier handelt es sich um ein Vorbereitungsseminar zur Prüfung zum
Ausbilder Rettungsschwimmen/Lehrschein.

Dies ist ein Ausbildungsgang in geschlossener Form, zu dem die Vor-
aussetzungen nach der Deutschen Prüfungsordnung (DPO) und den
DLRG-Rahmenrichtlinien vorliegen müssen; Aufgrund der hohen
Anforderungen dieses Lehrgangs können Fehlzeiten nicht zugelas-
sen werden.

Die Fachausbildung erstreckt sich über 2 Wochenenden.

Bemerkungen:
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Ausbildung

Prüfung 
zum Erlangen der Qualifikation 
„Ausbilder Schwimmen“

07.05.2011 2011-770 Life-ness, Radevormwald
24.09.2011 2011-771 Sportschule Hennef
28.01.2012 2011-772 Life-ness, Radevormwald

Termine: Seminar-Nr.: Orte:

Der Zeitraum zwischen Beginn der Fachausbildung Schwimmen und
der erfolgreich abgelegten Prüfung zum Ausbilder Schwimmen darf
nicht länger als 2 Jahre betragen.

Kontrolle theoretische und praktische Kenntnisse in Form Lehrpro-
ben, Hausarbeit und Fragebogen.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Referat Lehrschein

Motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen die eine Fachausbil-
dung Schwimmen erfolgreich besucht haben.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

Bemerkung:

Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul „Fach-
ausbildung Ausbilder Schwimmen (FB S)“ nicht älter als 2 Jahre.

Ausgefüllte ATN „Ausbilder Schwimmen (182) – Voraussetzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

04.03.2011 2011-770
22.07.2011 2011-771
25.11.2011 2011-772

10,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Prüfung 
zum Erlangen der Qualifikation 
„Ausbilder Rettungsschwimmen“

28.05.2011 2011-775
22.10.2011 2011-776
03.03.2012 2011-777

Termine: Seminar-Nr.:

Der Zeitraum zwischen Beginn der Fachausbildung Schwimmen und
der erfolgreich abgelegten Prüfung zum Ausbilder Schwimmen darf
nicht länger als 2 Jahre betragen.

Kontrolle theoretische und praktische Kenntnisse in Form Lehrpro-
ben, Hausarbeit, Kurzvortrag und Fragebogen.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Referat Lehrschein

Motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen die eine Fachausbil-
dung Rettungsschwimmen erfolgreich besucht haben.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

Bemerkung:

Jan-Schmitz-Haus, DüsseldorfOrt:

Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul „Fach-
ausbildung Ausbilder Rettungsschwimmen (FB RS)“ nicht älter als
2 Jahre.

Ausgefüllte ATN „Ausbilder Rettungsschwimmen (183) – Voraus-
setzung“
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

25.03.2011 2011-775
26.08.2011 2011-776
06.01.2012 2011-777

10,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung
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Ausbildung

Prüfung 
zum Erlangen der Qualifikation 
„Lehrschein“

29.05.2011 2011-780 Sportschule Hennef
23.10.2011 2011-781 Life-ness,Radevormwald
04.03.2011 2011-782 Life-ness,Radevormwald

Termine: Seminar-Nr.: Orte:

Der Zeitraum zwischen Beginn der ersten Fachausbildung Schwim-
men oder der Fachausbildung Rettungsschwimmen und der erfol-
greich abgelegten Prüfung zum Lehrschein darf nicht länger als 2
Jahre betragen.

Kontrolle theoretische und praktische Kenntnisse in Form Lehrpro-
ben, Hausarbeit, Kurzvortrag und Fragebogen.

Multiplikatoren und Mitarbeiter 
Referat Lehrschein

Referat Lehrschein

Motivierte Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen die eine Fachausbil-
dung Schwimmen und Rettungsschwimmen erfolgreich besucht 
haben.

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Inhalte und Ziele:

Bemerkung:

Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an dem Modul „Fach-
ausbildung Ausbilder Schwimmen (FB S)“ und „Fachausbildung
Ausbilder Rettungsschwimmen (FB RS)“ nicht älter als 2 Jahre.

Ausgefüllte ATN „Lehrschein (181) – Voraussetzung“ 
(zu finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

25.03.2011 2011-780
26.08.2011 2011-781
06.01.2012 2011-782

10,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung

Referat Lehrschein

Sportschule Hachen

Tauchlehrer und Multiplikatoren
Referat Lehrschein

Zusatzqualifikation
Schnorcheltauchen

Ort:

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Aufbau von methodischen Übungsreihen, HLW, Gasgesetze, Un-
terwasserzeichen, Physische und Psychische Belastung des Körpers
beim Tauchen.

Inhalte und Ziele:

Aufbau von methodischen Übungsreihen, HLW, Gasgesetze, Un-
terwasserzeichen, Physische und Psychische Belastung des Körpers
beim Tauchen.

Nachweis des Ausbilders Rettungsschwimmen (183), Lehrschein
(181) oder Ausbilder WRD (481) mit gültiger Prüfberechtigung.

Schnorcheltauchabzeichen oder höherwertige Tauchqualifikation.

Ausgefüllte ATN „Schnorcheltauchen (1611) – Voraussetzung“ (zu
finden unter: www.ATN-LS-Voraussetzungen.NR-DLRG.de)

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

2011-785Seminar-Nr.:

14.10. – 16.10.2011Termin:

Anmeldeschluss:

31.08.2011

Teilnahmevoraussetzungen:

Für dieses WE ist unbedingt die Grundausrüstung mitzubringen,
DPO neueste Fassung.

Bemerkung:
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Ausbildung – Schwimmen

Regina Thomas

Sportschule Hennef

Monika Eenhoorn

Seepferdchen – was nun?

Ort:

Referentin:

Leitung:

Zielgruppe:

Fachübungsleiter, Ausbilder und Helfer

Inhalte und Ziele:

In der Wassergewöhnung, Wasserbewältigung und der Bewe-
gungslehre des Anfängerschwimmens wird der Unterricht kindge-
recht und spielerisch gestaltet. Nach dem Seepferdchen ist hiermit
oft Schluss.

Aber gerade in der Übergangsphase vom Schwimmen in der Grob-
form, d.h., beherrschen der Kerntechnik, ist es besonders wichtig,
einen variationsreichen, durch gezielte Veränderungen von Lern-
bedingungen, altersbezogenen Schwimmunterricht anzubieten.

In diesem Seminar wollen wir Spiele und Übungen im Tiefwasser
vorstellen und erproben, damit es uns gelingt, Interesse und Spaß
am Schwimmen zu vermitteln.

Somit führen wir unsere Schwimmschüler nicht nur zum sicheren
Schwimmen hin, sondern legen auch einen wichtigen Grundstein
zur lebenslangen Freude am Schwimmen bzw. Sporttreiben.

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

2011-331Seminar-Nr.:

21.10. – 23.10.2011Termin:

Anmeldeschluss:

14.09.2011

Mindestalter 16 Jahre
Erfahrung in der Anfängerschwimmausbildung

Teilnahmevoraussetzungen:

Dirk Zamiara

18.03. – 20.03.2011

2011-339

Sportschule Hachen

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Leitung:

Zielgruppe:

Sportassistenten, Ausbilder / Prüfer Schwimmen / 
Rettungsschwimmen, Übungsleiter und Interessierte

Inhalte und Ziele:

In diesem Seminar werden vielfältige inhaltliche Anregungen für den
Alltag im Wasser und am Beckenrand erarbeitet.

Die Teilnehmer/innen werden in der Lage sein, Spiele abgestimmt
auf die Rahmen- und Gruppenbedingungen einzusetzen, abzuän-
dern bzw. selbst zu entwickeln.

Ziel ist es ein Gespür dafür entwickeln, wie Spiele und Übungen an
die „nasse“ Umgebung angepasst werden können. Dabei werden
ein paar einfache Grundregeln vermittelt, die zu einem problemlo-
sen Gelingen von Spielen im Wasser beitragen.

Die Lerneinheiten werden nicht nur im Wasser, sondern auch in der
Sporthalle stattfinden. In der Auswertung der Spiel- und Sportein-
heiten in der Sporthalle werden wird immer wieder die Frage in den
Vordergrund rücken, wie Spiele und Übungen ins Wasser übertra-
gen werden können.

Dieses Seminar wird euch dabei helfen, in Zukunft noch interes-
santere Übungsstunden anbieten zu können.

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

02.02.2011

Mehr Spaß im Bad – Spielformen
im Übungsbetrieb

Mindestalter 16 Jahre
Interesse an der Umsetzung neuer Ideen

Ausbildung – Schwimmen

Bemerkung:

Dieser Lehrgang ist als ÜL-C-Verlängerung anerkannt.

Teilnahmevoraussetzungen:
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Ausbildung – Schwimmen

Fehler-Korrek-Tour

Monika Eenhoorn

15.04. – 17.04.2011

2011-334

Sportschule Hachen

Regina Thomas

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Referentin:

Leitung:

Zielgruppe::

Fachübungsleiter, Ausbilder und Helfer

Inhalte und Ziele:

Fehler erkennen – Fehler beurteilen – Fehler beheben, aber wie?

Welcher Ausbilder kennt das nicht: das Absinken der Beine beim
Gleiten, falscher Atemrhythmus, die klassische und immer wieder
auftauchende Schere?

Vielfach wird dann über einen langen Zeitraum geübt und wieder-
holt, um diese Fehler zu beheben. Aber setzten wir immer an der
richtigen Stelle an? Ist der Fehler, den wir sehen, wirklich der Feh-
ler?

In diesem Seminar wollen wir typische Fehler beobachten, ihre Ent-
stehung klären und Lösungen erarbeiten und erproben.

Mindestalter 16 Jahre
Erfahrung in der Anfängerschwimmausbildung

Anmeldeschluss:

02.03.2011

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Daniela Bille

20.05. – 22.05.2011

2011-228

Sportschule Hachen

Raphaela Tewes

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Referentin:

Leitung:

Zielgruppe:

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die sich im Bereich Wassergym-
nastik einarbeiten wollen.

Inhalte und Ziele:

Wassergymnastik ist eine Möglichkeit dem eigenen Körper ein sanf-
tes und gesundheitsförderndes Training für den Erhalt und Aufbau
der Muskulatur und der koordinativen Fähigkeiten zukommen zu
lassen.

Ziel des Seminars ist es eine allgemeine Einführung in die Wasser-
gymnastik zu geben und die Teilnehmenden in die Lage zu verset-
zen eigene Wassergymnastikangebote zu entwickeln.

Inhaltlich werden folgende Schwerpunkte bearbeitet:

– Einführung in die Funktionsgymnastik

– Wassergymnastik – sanfte Möglichkeit zur Steigerung 
der Kondition

– Wassergymnastik mit und ohne Geräte

– Methodik: Grundlagen für den Stundenaufbau

– Tipps zur Planung eines kompletten Kursangebots

– Wassergymnastik – gestern, heute und morgen

Anmeldeschluss:

06.04.2011

Ausbildung – Gesundheitssport/Prävention

Mindestalter 18 Jahre
Rettungsschwimmabzeichen Bronze

Basisseminar Wassergymnastik

150,00 € mit, bzw.
450,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Ausbildung – Gesundheitssport/Prävention

Daniela Bille

18.11. – 20.11.2011

2011-229

Sportschule Hachen

Raphaela Tewes

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Referentin:

Leitung:

Zielgruppe:

Aktive Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit Vorerfahrungen im Be-
reich Wassergymnastik, die neue Herausforderungen für sich selbst
und ihre Kursteilnehmerinnen und -teilnehmer suchen.

Inhalte und Ziele:

Dieses Seminar zeigt auf, welche gesundheitsorientierten Bewe-
gungsangebote für verschiedene Zielgruppen im Tief- und Flach-
wasser angeboten werden können.

Die verschiedenen Aquajoggingtechniken werden vorgestellt und
praktisch erprobt, ebenso die Variationen zur Kräftigung der ge-
samten Muskulatur im Rahmen eines Hydropowertrainings. Das 
Seminar zeigt Möglichkeiten zur aktiven Stressbewältigung, ein 
aktuelles Thema in unserer hektischen Zeit. Als neuartige Geräte
werden die Aquadiscs vorgestellt.

Inhaltlich werden folgende Schwerpunkte bearbeitet:

– Bewegungsmerkmale der Aquajoggingtechniken

– Belastungs- und Intensitätssteuerung

– Zirkel- und Intervalltraining

– Sinnvoller Einsatz der Aquadiscs

– Grundlagen der aktiven Stressbewältigung

Anmeldeschluss:

05.10.2011

Mindestalter 18 Jahre, Rettungsschwimmabzeichen Bronze, 
EH-Kurs, nicht älter als drei Jahre bzw. EH-Training, 
nicht älter als zwei Jahre

Aufbauseminar Wassergymnastik

150,00 € mit, bzw.
450,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung – Rettungssport

Horst Dengler

Birgit Jansen-Howitz und Norbert EumesReferentin:

Leitung:

Zielgruppe:

An Wettkämpfen und Meisterschaften im Rettungsschwimmen 
interessierte DLRG Mitglieder

Inhalte und Ziele:

Der Lehrgang umfasst die Ausbildung zum Zeitnehmer, Wende-
richter und Zielrichter. Die Ausbildung erfolgt auf der Grundlage der
Regeln und Durchführbestimmungen für Meisterschaften und Wett-
kämpfe im Rettungssport.

Im Rahmen des Lehrganges wird die theoretische Ausbildung ver-
mittelt. Die praktische Unterweisung erfolgt im Rahmen eines Ein-
satzes bei den jeweiligen Bezirksmeisterschaften.

Mindestalter 16 Jahre

05.02.2011

2011-350

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Kampfrichterseminar
der Ausbildungsstufe F1

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

06.01.2011

Teilnahmevoraussetzungen:
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Ausbildung Rettungssport

Horst Dengler

Birgit Jansen-Howitz und Norbert EumesReferentin:

Leitung:

Zielgruppe:

An Wettkämpfen und Meisterschaften im Rettungsschwimmen 
interessierte DLRG Mitglieder

Inhalte und Ziele:

Der Lehrgang umfasst die Ausbildung zum Auswerter, Schwimm-
richter und Starter. Die  Ausbildung erfolgt auf der Grundlage der
Regeln und Durchführungsbestimmungen für Meisterschaften und
Wettkämpfe im Rettungssport.

Im Rahmen dieses Lehrgangs wird die theoretische Ausbildung ver-
mittelt. Die praktische Unterweisung erfolgt im Rahmen eines Ein-
satzes bei den jeweiligen Bezirksmeisterschaften.

Mindestalter 18 Jahre

Erfolgreiche Teilnahme an der Kampfrichterausbildung 
Stufe F1 ( früher Stufe 1a)

Nachweis von mindestens sechs Kampfrichtereinsätzen 
in den letzten drei Jahren

06.02.2011

2011-351

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Kampfrichterseminar
der Ausbildungsstufe E1

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

06.01.2011

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung – Rettungssport

Horst Dengler

Günter SchuhReferent:

Leitung:

Zielgruppe:

An Meisterschaften und dem HLW Wettbewerb interessierte 
DLRG Mitglieder

Inhalte und Ziele:

Die Teilnehmer werden mit dem Aufbau, der Pflege und Wartung
des Wiederbelebungsphantoms Skillmeter Resusci - Anne vertraut
gemacht.

Ferner werden sie im Ablauf des HLW-Wettbewerbs und der Hand-
habung der Auswertechecklisten geschult. Ziel des Lehrgangs ist die
eigenständige Durchführung des HLW-Wettbewerbes an einer HLW
Station.

Mindestalter 16 Jahre

26.03.2011

2011-352

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Kampfrichterseminar
der Ausbildungsstufe E2

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

23.02.2011

Teilnahmevoraussetzungen:
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Ausbildung – DLRG und Schule

Volker Günther, Hennes Bohnenkamp

Mitarbeiter des Referates Lehrschein
und der Bezirksregierung Köln

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Lehrkräfte mit Sportfakultas an Schulen in den Regierungsbezirken
Köln und Düsseldorf

Inhalte und Ziele:

Schwimmerische Bewegungsvielfalt und Wassergewandtheit als
Grundlage für Junior-Retter und Rettungsschwimmer. Rettungs-
techniken und deren Kombination, Verhalten bei Notfällen am und
im Wasser. Beispiele von Hilfeleistung und Entwicklung der Ret-
tungskette, Verwendung  von Hilfsmitteln. Planung und Organisa-
tion der Rettungsschwimmausbildung in der Schule gem. Rahmen-
richtlinien und Lehrpläne für den Sportunterricht Sek. I/II und
KMK-Vereinbarung über die  Deutsche Prüfungsordnung Schwim-
men – Retten – Tauchen.

Erwerb der Prüfberechtigung für das Rettungsschwimmen in der
Schule.

Sportfakultas,
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber
Erste Hilfe-Ausbildung (nicht älter als drei Jahre),
oder Erste Hilfe-Training (nicht älter als zwei Jahre)

Bemerkungen:

Das Seminar umfasst 32 Unterrichtseinheiten und beginnt freitags
um 09.00 Uhr. Die Ausschreibung erfolgt auch in den Fortbil-
dungskatalogen der Bezirksregierungen Köln und Düsseldorf

Anmeldeschluss:

19.05.2011

Erwerb Ausbilder/Prüfer
Schwimmen/Rettungsschwimmen
(Lehrschein) für Sportlehrer

17.06. – 19.06.2011

2011-801

Sportschule Hennef

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

199,00 € und 40,00 € für Lehrgangsmaterial

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Volker Günther, Hennes Bohnenkamp

Mitarbeiter des Referates Lehrschein
und der Bezirksregierung Köln

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Lehrkräfte mit Sportfakultas an Schulen in den Regierungsbezirken
Köln und Düsseldorf

Inhalte und Ziele:

Aktualisierung der Fachübungsleiterlizenz Rettungsschwimmen. 

Sportlehrerinnen und Sportlehrer müssen die Fachübungsleiterlizenz
Rettungsschwimmen, die sie bei der DLRG erworben haben, alle
vier Jahre verlängern.

Erhalt der Prüfberechtigung und Förderung des Rettungsschwim-
mens in der Schule.

Sportfakultas,
Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber
Erste Hilfe-Ausbildung (nicht älter als drei Jahre),
oder Erste Hilfe-Training (nicht älter als zwei Jahre)

Bemerkungen:

Dies ist kein Lehrgang zum Neuerwerb einer Lizenz.

Bitte Lehrscheinurkunde, Schwimm- und Schreibzeug sowie 
Erste Hilfe-Nachweis mitbringen.

Anmeldeschluss:

16.02.2011

Verlängerung Ausbilder/Prüfer
Schwimmen/Rettungsschwimmen
(Lehrschein) für Sportlehrer

19.03.2011

2011-802

Life-ness, Radevormwald

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

50,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung – DLRG und Schule

Teilnahmevoraussetzungen:
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Volker Günther, Hennes Bohnenkamp

Mitarbeiter des Referates Lehrschein
und der Bezirksregierung Köln

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Lehrerinnen und Lehrer aller Schulformen und -stufen

Inhalte und Ziele:

Erwerb des Deutschen – Rettungsschwimmabzeichens Silber

Das DLRG Rettungsschwimmabzeichen Silber ist die Voraussetzung
für Lehrkräfte, wenn sie z.B. bei Wandertagen oder Schulfahrten
mit Schülerinnen und Schülern unbeaufsichtigte Badeplätze aufsu-
chen.

Auch bei weiteren Gelegenheiten (Kanufahren, Segeln, Rudern,
Wasserski fahren) müssen Lehrkräfte entweder über RSA Silber oder
das RSA Bronze + sportartspezifischer Rettungsfähigkeit verfügen.

Behandelt wird auch der Erlass für das Schwimmen im Rahmen des
Schulsports

Erste Hilfe-Ausbildung (nicht älter als drei Jahre),
oder Erste Hilfe-Training (nicht älter als zwei Jahre)

Bemerkung:

Ohne Übernachtung.

Anmeldeschluss:

23.02.2011

Erwerb der Präventions-
und Rettungsfähigkeit
für Lehrkräfte an Schulen
- Deutsches Rettungsschwimmabzeichen Silber -

26.03. und 27.03.2011

2011-803

Life-ness, Radevormwald

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

100,00 € (incl. Lehrgangsmaterial)

Teilnehmerbeitrag:

Ausbildung – DLRG und Schule

Teilnahmevoraussetzungen:

Ausbildung – DLRG und Schule

Robert Collette und Dirk ZamiaraLeitung:

Zielgruppe:

Übungsleiter, die neu in den Bewegungsraum Wasser einsteigen
wollen, Übungsleiter und Trainer der Schwimmvereine und der
DLRG, die sich über die Möglichkeiten und Angebote im offenen
Ganztag informieren wollen. Schulleitungen, Fachlehrer und Ver-
tretungen der Träger im offenen Ganztag sind ebenfalls eingeladen.

Inhalte und Ziele:

In einer Orientierungsveranstaltung (keine Praxis) sollen die Teil-
nehmer über die grundsätzlichen Möglichkeiten von Angeboten im
Bewegungsraum Wasser im Rahmen der offenen Ganztagsschule
informiert werden. Dabei werden sowohl die pädagogischen als
auch organisatorische Aspekte berücksichtigt.

18.09.2011

2011-807

Gelsenkirchen

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

40,00 € mit, bzw.
80,00 € ohne Vereinsempfehlung

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

17.08.2011

Der Bewegungsraum Wasser
im Ganztag

Bemerkung:

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit der Sportjugend NRW
und der Schwimmjugend NRW durchgeführt.

Interesse am Thema

Teilnahmevoraussetzungen:
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Ausbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen

EH/SAN/AED-Ausbilder-Fortbildung

Volker Schmitz, Helge Schönzeler

Ausbildungs-Lehrbeauftragte
des Referats EH/SAN

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Aktive Erste Hilfe-, Sanitäts-, AED-Ausbilder der DLRG Nordrhein

Inhalte und Ziele:

Fachliche Fortbildung, didaktische Weiterbildung, Workshop zum
Austausch methodischer Ideen in der Ersten Hilfe und Sanitätsaus-
bildung, Neuerungen, Trainingsmöglichkeiten.

Ziel ist der Erhalt der jeweiligen Lehrbefähigung.

Aktive im Landesverband eingesetzte EH-/SAN-Ausbilder mit Nach-
weis über die Durchführung von mind. drei Kursen in den letzten
drei Jahren (TN-Listen sind mitzubringen).

Bemerkungen:

Dies ist kein Lehrgang zum Neuerwerb einer Lizenz.

Dieser Lehrgang ist für Teilnehmer aus dem Landesverband Nord-
rhein vorgesehen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weitere Fortbildungsveranstaltungen werden dezentral in den an-
deren Ausbildungsregionen angeboten

2011-321 25.03. – 27.03.2011 Sport + SeminarCenter
Radevormwald

2011-322 16.09. – 18.09.2011 Sport + SeminarCenter
Radevormwald

Seminar-Nr.: Termine: Orte:

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

09.02.2011 2011-321
03.08.2011 2011-322

Ausbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen

EH/SAN/AED-Ausbilder-Fortbildung
Wochenendlehrgänge der Regionen

2011-323 Robin Fritzemeier
2011-324 Ramon Koreman

Ausbildungs-Lehrbeauftragte
des Referats EH/SAN

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Aktive Erste Hilfe-, Sanitäts-Ausbilder der DLRG Nordrhein

Inhalte und Ziele:

Fachliche Fortbildung, didaktische Weiterbildung, Workshop zum
Austausch methodischer Ideen in der Ersten Hilfe und Sanitätsaus-
bildung, Neuerungen, Trainingsmöglichkeiten.

Ziel ist der Erhalt der jeweiligen Lehrbefähigung.

Aktive im Landesverband eingesetzte EH-/SAN-Ausbilder mit Nach-
weis über die Durchführung von mind. drei Kursen in den letzten
drei Jahren (TN-Listen sind mitzubringen).

Bemerkungen:

Dieser Lehrgang ist für Teilnehmer aus dem LV Nordrhein vorgese-
hen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Das Seminar beinhaltet die Ausbildung zum AED-Ausbilder.

150,00 € 2011-323
150,00 € 2011-324

Teilnehmerbeitrag: Seminar-Nr.:

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

27.04.2011 2011-323
29.06.2011 2011-324

2011-323 10.06. – 12.06.2011 Sport + SeminarCenter
Radevormwald

2011-324 12.08. – 14.08.2011 Sport + SeminarCenter
Radevormwald

Seminar-Nr.: Termine: Orte:

150,00 € 2011-321
150,00 € 2011-322

Teilnehmerbeitrag: Seminar-Nr.:
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Ausbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen

EH/SAN/AED-Ausbilder-Fortbildung
Tageslehrgänge der Regionen

2011-325 Michael Papen, Ramon Koreman
2011-326 Edith Schmitz, Bernd Krenz

Ausbildungs-Lehrbeauftragte
des Referats EH/SAN

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Aktive Erste Hilfe-, Sanitäts-Ausbilder der DLRG Nordrhein

Inhalte und Ziele:

Fachliche Fortbildung, didaktische Weiterbildung, Workshop zum
Austausch methodischer Ideen in der Ersten Hilfe und Sanitätsaus-
bildung, Neuerungen, Trainingsmöglichkeiten.

Ziel ist der Erhalt der jeweiligen Lehrbefähigung.

Aktive im Landesverband eingesetzte EH-/SAN- Ausbilder mit Nach-
weis über die Durchführung von mind. drei Kursen in den letzten
drei Jahren (TN-Listen sind mitzubringen).

Bemerkungen:

Dieser Lehrgang ist für Teilnehmer aus dem LV Nordrhein vorgese-
hen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Das Seminar beinhaltet die Ausbildung zum  AED-Ausbilder.

Teilnahmevoraussetzungen:

100,00 € 2011-325
100,00 € 2011-326

Teilnehmerbeitrag: Seminar-Nr.:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

26.01.2011 2011-325
02.03.2011 2011-326

2011-325 26.02. und 27.02.2011 Issum
2011-326 02.04. und 03.04.2011 Jan-Schmitz-Haus,

Düsseldorf

Seminar-Nr.: Termine: Orte:

Ausbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen

Gerald Ungethüm, Cemal Taylan

Mitarbeiter und Multiplikatoren 
des Referates 2 - EH/SAN -

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Mitarbeiter, die bei Übungen und Ausbildungen als Verletztendar-
steller / Mimen eingesetzt werden sollen.

Inhalte und Ziele:

Vermittlung von Grundfertigkeiten des Mimens, Schminkens und
Verhaltens von Erkrankten und Verletzten, um bei kleineren Übun-
gen und Erste Hilfe-Lehrgängen als Mime/Darsteller eingesetzt wer-
den zu können.

Mindestalter 14 Jahre, Mitgliedschaft in der DLRG, erfolgreiche Teil-
nahme an einem Lehrgang Erste-Hilfe (8 Doppelstunden)

Bemerkungen:

Mitzubringen ist für alle Lehrgangstage ältere Kleidung, die bei den
Übungen zerrissen, aufgeschnitten und stark verschmutzt werden
kann.

Es sollten auch ältere Handtücher mitgebracht werden, die zum Ab-
schminken benutzt werden.

RUND-Grund- und Aufbaulehrgang

Teilnahmevoraussetzungen:

04.11. – 06.11.2011Termin:

2011-383Seminar-Nr.:

Anmeldeschluss:

21.09.2011

150,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Sport + SeminarCenter RadevormwaldOrt:
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Ausbildung – Erste Hilfe und SanitätswesenAusbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen

Michael Gisbertz, Volker Schmitz

Ausbildungs-Lehrbeauftragte 
des Referats EH/SAN 

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Motivierte Sanitäter, die Interesse an der Planung, Durchführung
und Leitung von Erste Hilfe-Kursen und -Trainings im Auftrag ihrer
Gliederung haben.

Bemerkungen:

Während der Fachausbildung finden eine schriftliche und praktische
Lernzielkontrolle statt. Im Anschluss an die Fachausbildung findet
eine Erste Hilfe-Prüfung mit bewerteter Lehrprobe statt. 

Die Zertifizierung zum Ausbilder ist nur nach abgelegter bewerte-
ter Lehrprobe möglich.

Bei Lehrgangsbeginn muss jeder Teilnehmer eine aktuelle Ausbil-
dungsvorschrift 1, den dazugehörigen Foliensatz / oder die CD, 
sowie eine Prüfungsordnung EH/SAN besitzen.

04.11. – 06.11.2011Termin:

Anmeldeschluss:

21.09.2011

150,00 €

Teilnehmerbeitrag:

2011-381Seminar-Nr.:

Erste Hilfe Ausbilder-Lehrgang

Inhalte und Ziele:

Einweisung in die Lehrgangskonzepte und Lehrunterlagen für 
Erste-Hilfe-Ausbilder, notfallmedizinische Aus- und Fortbildung,
Fachdidaktik Erste Hilfe, Durchführung von praktischen Trainings-
einheiten sowie Prüfung nach PO 381

Ziel ist die Erlangung der Lehrbefähigung nach PO 381.

Gemäß PO 381.1; Personalerfassungsbogen und Checkliste für EH-
Ausbilder mit Befürwortung durch die Gliederung sind vorzulegen
(siehe Downloadbereich).

Sport + SeminarCenter RadevormwaldOrt:

Teilnahmevoraussetzungen:

Edith Schmitz, Michael Papen

Mitarbeiter und Multiplikatoren
des Referates - EH/SAN -

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Aktive Erste Hilfe-, Sanitäts-Ausbilder der DLRG Nordrhein

Bemerkungen:

Während der Fachausbildung erfolgt eine schriftliche und praktische
Lernzielkontrolle. Die Teilnahme an diesem Lehrgang ersetzt nicht
die Fortbildungspflicht nach PO.

Dieser Lehrgang ist für Teilnehmer aus dem Landesverband Nord-
rhein vorgesehen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

14.10. – 16.10.2011Termin:

Anmeldeschluss:

31.08.2011

150,00 €

Teilnehmerbeitrag:

2011-313Seminar-Nr.:

Ausbilderlehrgang
„Erste Hilfe am Kind“

Inhalte und Ziele:

Einweisung in die Ausbildungsunterlagen „EH am Kind“, fachliche
Fortbildung, didaktische Weiterbildung, Einüben und Trainieren spe-
zifischer Notfallsituationen bei Kindern und Säuglingen

Ziel ist der Erwerb der Ausbilderlizenz 313.

Mitgliedschaft in der DLRG, Befürwortung der entsendenden Glie-
derung, gültige Lehrlizenz der DLRG für Erste Hilfe und/oder Sa-
nitätsdienst.

Sport + SeminarCenter RadevormwaldOrt:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Ausbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen

Michael GisbertzLeitung:

Zielgruppe:

Multiplikatoren Erste Hilfe/Sanitätsdienst der DLRG Nordrhein

Inhalte und Ziele:

Die neuen Anforderungen der Berufsgenossenschaften an „Stellen
zur Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe“

Strukturen der Lizenz- und Erhaltungslehrgänge

Durchführung und Bewertung von Lehrproben und Hausarbeiten
in der Ausbildung von Erste-Hilfe- und Sanitätsdienst-Ausbildern

Veränderung der Guidelines für die präklinische Reanimation der IL-
COR/ERC 2010

Verlängerung und Erhalt der Multiplikatorenlizenz.

18.11. – 20.11.2011

2011-391

Sport + SeminarCenter Radevormwald

Seminar-Nr.:

Termin:

Ort:

Multiplikatorenfortbildung
Erste Hilfe/Sanitätsdienst

Bemerkungen:

Es handelt sich um einen Einladungslehrgang. Die Multiplikatoren-
lizenz wird nur bei aktiver Mitarbeit im Referat EH/San verlängert.

Multiplikatorenlizenz Erste Hilfe und/oder Sanitätsdienst

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss:

05.10.2011

Die Kosten trägt der Landesverband

Teilnehmerbeitrag:

Mitarbeiter und Multiplikatoren
des Referates - EH/SAN -

Referenten:

Fortbildung für SAN-Ausbilder
Larynxtubus (Pilotlehrgang)

Sascha Velde und Marcus Kreuser

Mitarbeiter und Multiplikatoren 
des Referates EH/SAN

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

SAN-Ausbilder und Ärzte in der DLRG

Inhalte und Ziele:

Einweisung in die Lehrunterlagen

Praktische Übungen

gültige SAN-Ausbilder Lizenz

Bemerkungen:

Dieser Lehrgang ist nur für SAN-Ausbilder des Landesverbandes
Nordrhein vorgesehen.

Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Teilnehmer begrenzt.

50,00 € 2011-328
50,00 € 2011-329

Teilnehmerbeitrag: Seminar-Nr.:

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss: Seminar-Nr.:

12.01.2011 2011-328
03.03.2011 2011-329

2011-328 05.02.2011 Jan-Schmitz-Haus,
Düsseldorf

2011-329 02.04.2011 Jan-Schmitz-Haus,
Düsseldorf

Seminar-Nr.: Termine: Orte:

Ausbildung – Erste Hilfe und Sanitätswesen
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Einsatz

Jörg SonntagLeitung:

Zielgruppe:

Bootsführer A mit allgemeiner Lehrqualifikation 

Inhalte und Ziele:

Es werden die Kenntnisse zur Durchführung von Lehrgängen für die
Ausbildung von zukünftigen Bootsführern vermittelt.

25.03. – 27.03.2011 (Teil 1)
08.06.2011 (Teil 2)

2011-424

Sport + SeminarCenter Radevormwald (Teil 1)
Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf (Teil 2)

Seminar-Nr.:

Termin:

Orte:

Prüfungsseminar
zum Ausbilder / Prüfer
Bootsführerschein A (PO 581)

Bemerkungen:

Beide Seminarteile gehören zusammen und müssen für die Lizen-
zerteilung besucht werden. 

Siehe unter 5.8.1.1 der PO Bootswesen und

der Methodisch-didaktische Block wurde vom Teilnehmer erfolg-
reich absolviert und

Nachweis über die Teilnahme am Modul Führungsgrundlagen

die Anmeldung erfolgt mit Befürwortung der entsendenden Bezirk

Teilnahmevoraussetzungen:

Anmeldeschluss:

23.02.2011

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Volker Wohlgefahrt 
und Mitarbeiter des Referates Bootswesen 

Referenten:

Jörg Sonntag

Volker Wohlgefahrt und Mitarbeiter
des Referates Bootswesen

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Ausbilder/Prüfer für den Bootsführerschein A (581) oder B (582),
die ihr Wissen erweitern oder ihre Lizenz verlängern wollen.

Inhalte und Ziele:

Moderne Methodik und Didaktik in der Bootsführer-Ausbildung,
Änderungen gesetzlicher Bestimmungen und der DLRG-Prüfungs-
ordnung

Ausbilder/Prüfer für den DLRG-Bootsführerschein A oder B der
DLRG.

Die Anmeldung erfolgt mit Kenntnis des Bezirks auf dem entspre-
chenden Anmeldeformular.

Lizenzverlängerung Ausbilder / Prüfer
für den Bootsführerschein A und B
- Theorie und Praxis -

2011-425Seminar-Nr.:

13.03.2011

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

16.02.2011

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Einsatz

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Richard Bergsch

Andreas Utz, Klaus HoppReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Mitarbeiter im Wasserrettungsdienst und Katastrophenschutz

Inhalte und Ziele:

Methodik und Didaktik in der Sprechfunk-Ausbildung, Ausbil-
dungskonzept Digitalfunk NRW

– Siehe PO Sprechfunk

– erfolgreiche Teilnahme am Modul Führungsgrundlagen

– der Methodisch-didaktische Block wurde vom Teilnehmer
erfolgreich absolviert und

– die Anmeldungen erfolgt mit Kenntnis des Bezirks auf dem 
entsprechenden Anmeldeformular

Ausbildung zum Ausbilder /Prüfer
Sprechfunk/Digitalfunk

2011-432Seminar-Nr.:

25.03. – 27.03.2011

Sport + SeminarCenter Radevormwald

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

09.02.2011

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Klaus Hopp, Andreas Utz

Mitarbeiter des Referates luKReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Bootsführer und Bootsgasten
Mitarbeiter, die sich fortbilden wollen

Inhalte und Ziele:

Die Teilnehmer werden intensiv auf die Prüfung für das UKW-
Sprechfunkzeugnis beim Deutschen Seglerverband vorbereitet.

– Amtliches Führungszeugnis oder Führerschein muss vorgelegt 
werden

– Die Anmeldung erfolgt mit Kenntnis des Bezirks auf dem 
entsprechenden Anmeldeformular

UKW-Sprechfunkzeugnis für den
Binnenschifffahrtsfunk (UBI)

2011-434Seminar-Nr.:

November 2011

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Termine:

Ort:

Anmeldeschluss:

N.N.

170,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Hinweis:

Die Teilnahme ist bereits ab dem 16. Lebensjahr möglich.

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Mitarbeiter des Referates 
Katastrophenschutz

Angelika Neunkirchen, Richard Bergsch

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Helfer im Wasserrettungsdienst und Helfer im Katastrophenschutz,
die Trupps und Gruppen führen und Verantwortung tragen wollen.

Inhalte und Ziele:

Führen und Leiten von Teileinheiten, Organisationsstrukturen, recht-
liche Kenntnisse, technische Hilfsmittel.

– Mindestalter 21 Jahre

– Mitgliedschaft in der DLRG

– Helfergrundausbildung Katastrophenschutz

– mind. 2 jährige Mitarbeit als Helfer im Katastrophenschutz

– mind. 1 Teilnahme an einer LV-KatS-Übung

– Erfolgreiche Teilnahme am Modul Führungsgrundlagen

– Befürwortung der Gliederung

Anmeldeschluss:

02.03.2011

Ausbildung zum Truppführer 
im Katastrophenschutz (KatS)

2011-440Seminar-Nr.:

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

15.04. – 17.04.2011 Sport + SeminarCenter Radevormwald
07.05.2011 Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf (Prüfung)

Termine: Ort:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Richard Bergsch

Angelika Neunkirchen,
Mitarbeiter des Referates KatS

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Zugführer KatS, die ausbilden möchten

Inhalte und Ziele:

Es werden die Kenntnisse zur Durchführung von Lehrgängen für
die Helfergrundausbildung vermittelt.

– siehe PO KatS (881)

Anmeldeschluss:

09.02.2011

Prüfungsseminar
zum Ausbilder/Prüfer
im Katastrophenschutz (KatS)

25.03. – 27.03.2011

2011-441

Sport + SeminarCenter Radevormwald

Seminar-Nr.:

Termine:

Orte:

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Boris Bongartz

Mitarbeiter des Referates WRD Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Mitarbeiter im WRD, die die Qualifikation
zum Wachleiter – A/P WRD erwerben möchten

Inhalte und Ziele:

Es werden die Kenntnisse zum Führen und Betreuen einer Wasser-
rettungsstation an Binnen- und Seegewässern vermittelt. Zu den
Themen gehören: Grundlagen der DLRG, Planung und Organisa-
tion im WRD, Aufgaben eines Wachleiters, Taktik in der Wasser-
rettung, Einsatz von Kommunikationseinrichtungen.

– Siehe unter 4.3.1. der PO Wasserrettung 

– Modul Führungsgrundlagen (421 PO WRD)

– Befürwortung der Gliederung

Anmeldeschluss:

31.08.2011

Wachführer (431 PO WRD)

2011-448Seminar-Nr.:

14. – 16.10.2011

Bergisch Gladbach

Termin:

Ort:

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Richard Bergsch

Boris Bongartz und Mitarbeiter des 
Referates WRD

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Lizenzinhaber Ausbilder / Prüfer Wasserrettungsdienst (481), die ihr
Wissen erweitern oder ihre Lizenz verlängern wollen

Inhalte und Ziele:

Methodik und Didaktik in der WRD-Ausbildung, Änderungen ge-
setzlicher Bestimmungen und der DLRG-Prüfungsordnung

– Teilnehmer ist Inhaber der Ausbilder/Prüfer-Lizenz WRD (481)

Anmeldeschluss:

16.02.2011

Lizenzverlängerung Ausbilder / 
Prüfer Wasserrettungsdienst

2011-446Seminar-Nr.:

13.03.2011

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Termin:

Ort:

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Mitarbeiter des Referates 
Katastrophenschutz

Angelika Neunkirchen

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Truppführer KatS nach mind. 2 jähriger Tätigkeit, die die Gruppen-
führung übernehmen werden

Inhalte und Ziele:

Führen und Leiten von Teileinheiten, Organisationsstrukturen, recht-
liche Kenntnisse, technische Hilfsmittel.

– Mindestalter 23 Jahre

– Mitgliedschaft in der DLRG

– Truppführer Katastrophenschutz

– mind. 2 jährige Mitarbeit als Truppführer im Katastrophenschutz

– mind. 1 malige Teilnahme an einer KatS-Übung des 
Landesverbandes Nordrhein

– Befürwortung der Gliederung

Anmeldeschluss:

21.09.2011

2011-447Seminar-Nr.:

60,00 €

Teilnehmerbeitrag:

15.10.2011 Theoretischer Block
Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

16.10.2011 wird am Vortag bekannt gegeben

Termine: Ort:

Teilnahmevoraussetzungen:

Aus- und Weiterbildung
zum Gruppenführer
im Katastrophenschutz (KatS)

Einsatz

Ingo Henning

Mitarbeiter des Referates TauchwesenReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Tauchlehrer/Lehrtaucher mit einer gültigen Lizenz

Inhalte und Ziele:

Das Seminar dient der Weiterbildung der Tauchlehrer/Lehrtaucher
und zur Erhaltung der Prüfberechtigung.

– Gültige Tauchlehrer/Lehrtaucherlizenz
– Gültige G 31
– Anmeldung mit dem entsprechenden Formular

Fortbildung 
Tauchlehrer und Lehrtaucher

Jan-Schmitz-Haus, DüsseldorfOrt:

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

16.02.2011

2011-450Seminar-Nr.:

20.03.2011Termin:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Ingo Henning

Mitarbeiter des Referates TauchenReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Taucher der DLRG

Inhalte und Ziele:

Prüfung zum Einsatztaucher 2

– siehe PO Tauchen
– Die Anmeldungen erfolgt mit Kenntnis des Bezirks auf dem 

entsprechenden Anmeldeformular

Hinweis:

Es werden insgesamt drei Prüfungen angeboten. Die Prüfungen fin-
den in den Bezirken statt und die Termine werden über das Inter-
net verbreitet.

Prüfungsseminar 
Einsatztaucher Stufe 2

2011-451Seminar-Nr.:

Wird mit den Gliederungen abgesprochen

In den Gliederungen

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

N.N.

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Ingo Henning

Dr. Stephan Wiese Referent:

Leitung:

Zielgruppe:

Interessierte DLRG-Taucher und Tauchlehrer/Lehrtaucher

Inhalte und Ziele:

Das Seminar bietet eine Einführung in den Umgang mit Druck-
kammern.

Hinweis:

Die Teilnehmerzahl ist auf 15 begrenzt.
Die Teilnahme wird als Lizenzverlängerung für Tauchlehrer 
anerkannt.

– Der Teilnehmer ist Taucher oder Tauchlehrer/Lehrtaucher 
mit gültiger G 31 oder gültge Tauchtauglichkeitsuntersuchung 
nach GTÜM

– Die Anmeldungen erfolgt mit Kenntnis des Bezirks auf dem 
entsprechenden Anmeldeformular

Druckkammertechnik 

2011-454Seminar-Nr.:

27.03.2011

HBO-Zentrum Euregio Aachen

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

23.02.2011

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Ingo Henning

Mitarbeiter des Referates TauchwesenReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Einsatztaucher 2

Inhalte und Ziele:

Prüfung zum Taucheinsatzführer der DLRG

Hinweis:

Es können maximal zehn Teilnehmer zugelassen werden.

– siehe PO Tauchen

– Erfolgreiche Teilnahme am Modul Führungsgrundlagen

Prüfungsseminar 
Tauch-Einsatzführer

2011-457Seminar-Nr.:

03.04.2011

Jan-Schmitz-Haus, Düsseldorf

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

17.03.2011

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Ingo Henning

Mitarbeiter des Referates TauchwesenReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Tauchlehrer/Lehrtaucher mit einer gültigen Lizenz

Inhalte und Ziele:

Das Seminar dient der Weiterbildung der Tauchlehrer/Lehrtaucher
und zur Erhaltung der Prüfberechtigung.

– Gültige Tauchlehrer/Lehrtaucherlizenz

– Gültige G 31

Fortbildung 
Tauchlehrer und Lehrtaucher

Jan-Schmitz-Haus, DüsseldorfOrt:

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

14.09.2011

2011-459Seminar-Nr.:

09.10.2011Termin:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Ingo Henning und Jörg Sonntag 
im Auftrag des DLRG-Präsidiums

CMAS/DLRG TaL***
des Landesverbandes

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

DLRG Taucheinsatzführer 2

Inhalte und Ziele:

Abnahme der Prüfung zum DLRG/CMAS Tauchlehrer. Nach der ver-
bindlicher Anmeldung werden drei weitere Termine zur Vorberei-
tung der Prüfung abgesprochen.

– siehe PO Tauchen

– Die Anmeldungen erfolgt mit Befürwortung der entsendenden 
Gliederung. Die Befürwortung gegenüber dem Präsidium 
erfolgt durch die Leitung Einsatz des Landesverbandes
Nordrhein

N.N.Ort:

N.N.

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

Wird mit den Leitern Einsatz der Bezirke 
auf der Leitereinsatztagung 2010 abgesprochen.

2011-460Seminar-Nr.:

20. – 26.06.2011Termin:

Prüfungslehrgang zum
CMAS/DLRG Tauchlehrer* oder **

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Vorbereitung zur CMAS/DLRG-
Tauchlehrerprüfung (Praxis)

2011-461Seminar-Nr.:

Ingo Henning

CMAS/DLRG TaL***
des Landesverbandes

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Anwärter zur Prüfung für die CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung

Inhalte und Ziele:

Intensive Vorbereitung auf die praktische Prüfung

Der Teilnehmer ist zur CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung 
angemeldet.

N.N.Ort:

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

N.N.

N.N.
(Bekanntgabe nach Eingang 
der Anmeldungen zur 
CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung)

Termin:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Vorbereitung zur CMAS/DLRG-
Tauchlehrerprüfung
(Vorschriften und Lehrproben)

2011-462Seminar-Nr.:

Ingo Henning

CMAS/DLRG TaL***
des Landesverbandes

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Anwärter zur Prüfung für die CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung

Inhalte und Ziele:

Intensive Vorbereitung auf die Prüfung. Es werden notwendige
Kenntnisse der Vorschriften vermittelt, sowie Lehrproben getestet.

Der Teilnehmer ist zur CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung
angemeldet

Jan-Schmitz-Haus, DüsseldorfOrt:

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

N.N.

N.N.
(Bekanntgabe nach Eingang 
der Anmeldungen zur 
CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung)

Termin:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

Vorbereitung zur CMAS/DLRG-
Tauchlehrerprüfung
(Theorie Repetitorium)

2011-463Seminar-Nr.:

Ingo Henning

CMAS/DLRG TaL***
des Landesverbandes

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Anwärter zur Prüfung für die CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung

Inhalte und Ziele:

Intensive Vorbereitung auf die Prüfung. Es werden notwendigen
theoretischen Kenntnisse wiederholt und aufgefrischt.

Der Teilnehmer ist zur CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung 
angemeldet

Jan-Schmitz-Haus, DüsseldorfOrt:

30,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

N.N.

N.N.
(Bekanntgabe nach Eingang 
der Anmeldungen zur 
CMAS/DLRG Tauchlehrerprüfung)

Termin:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

2011-470

Richard Bergsch

Referatsleiter des Einsatzbereichs
im Landesverband Nordrhein

Referenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Leiter Einsatz der Ortsgruppen und Bezirke, die gerade ihre Tätig-
keit aufgenommen haben oder in Kürze aufnehmen werden.

Inhalte und Ziele:

Informations- und Erfahrungsaustausch über die Arbeit und Ver-
antwortung des Einsatzleiters im WRD und als Vorstandsmitglied,
Grundsätze der Organisation und Planung des WRD, WRD bei
Großveranstaltungen am und auf dem Wasser, Kennen lernen der
Prüfungsordnung im Bereich Einsatz, Coaching des unterstellten Per-
sonals, Rechts- und Versicherungsfragen, Einblick in den Katastro-
phenschutz der DLRG bei Großschadensereignissen.

Interesse am Einsatzgeschehen im Wasserrettungsdienst

Die Aufgaben des Leiter Einsatz

Seminar-Nr.:

18. – 20.03.2011

Landesturnschule RTB Bergisch-Gladbach

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

02.02.2011

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

2011-471

Richard Bergsch

Mitarbeiter der LV-EinsatzleitungReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Helfer im Katastrophenschutz, Einsatztaucher 2 oder Helfer im Was-
serrettungsdienst, die eine Führungsausbildung der DLRG anstre-
ben

Angehende Ausbilder/Prüfer Sprechfunk

Inhalte und Ziele:

DV 100 Führen und Leiten im Einsatz, Menschenführung, 
rechtliche- und gesetzliche Grundlagen im Bereich Einsatz

– Mitgliedschaft in der DLRG

– Helfergrundausbildung KatS oder Einsatztaucher 2 oder 
Fachausbildung WRD oder Sprechfunkzeugnis der DLRG

– Befürwortung der Gliederung

Modul Führungsgrundlagen

Seminar-Nr.:

25.02. – 27.02.2011

Sport + SeminarCenter Radevormwald

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

26.01.2011

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:
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Einsatz

Boris Bongartz

Mitarbeiter des Referates WRDReferenten:

Leitung:

Zielgruppe:

Leiter Einsatz der Gliederungen, die gerade ihre Tätigkeit aufge-
nommen haben oder in Kürze aufnehmen werden

Betreuer von Jugend-Einsatz-Teams, angehende Jugendleiter, Aus-
bilder/Prüfer WRD, Wachleiter

Inhalte und Ziele:

Es werden grundlegende Kenntnisse zum Leiten und Führen von Ju-
gend-Einsatz-Teams (JET) vermittelt

Weitere Inhalte sind
• Spiele spielen
• Rettungsgeräte WRD richtig handhaben und erklären
• Recht und Versicherung im WRD / Jugendschutzgesetz
• Erfahrungsaustausch

Interessierte im Bereich JET - WRD

Leiten und Betreuen
von Jugend und Einsatz (JET)

Landesturnschule RTB Bergisch-GladbachOrt:

85,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Anmeldeschluss:

10.08.2011

2011-475Seminar-Nr.:

23. – 25.09.2011Termin:

Teilnahmevoraussetzungen:

Einsatz

2011-476

Helge Schönzeler 

Mitarbeiter des AK WRD-StrömungsretterReferenten:

Leitung:

Inhalte und Ziele:

Es  werden die Kenntnisse zur Erlangung der Qualifikation SR1 laut
Ausbildungsrahmenplan SR1 vermittelt. 

Gefahren im Fließgewässer, Strömungslehre, Material und Ausrü-
stungskunde, Einsatztaktik in der Strömungsrettung, Rettungsgeräte
und Hilfsmittel für die Strömungsrettung, Schwimmtechniken in
stark strömenden Gewässern, Rettung mit technischen Hilfsmitteln 

– Mindestalter 17 Jahre

– gültige Mitgliedschaft in der DLRG

– ärztliche Tauglichkeit gemäß Vordruck

– gültige Fachausbildung Wasserrettungsdienst

– körperliche Fitness, nachgewiesen durch 
Schwimm- und Coopertest

– Befürwortung der entsendenden Gliederung

Ausbildung
zum Strömungsretter 1 (SR1)

Seminar-Nr.:

08.04. – 10.04.2011

Landesturnschule RTB Bergisch-Gladbach

Termin:

Ort:

Anmeldeschluss:

23.02.201185,00 €

Teilnehmerbeitrag:

Teilnahmevoraussetzungen:

Bemerkungen:

Die PSA für Strömungsretter ist vom Teilnehmer zum Lehrgang mit-
zubringen.
Die Körperliche Fitness wird zu Beginn des Lehrgangs nachgewie-
sen. Bei nichtbestehen, ist eine weitere Teilnahme nicht möglich. Die
entstandenen Kosten werden dem Teilnehmer trotzdem in Rech-
nung gestellt.
Zur Vorbereitung siehe auch
http://www.sportunterricht.de/lksport/cooper.html
Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 12 begrenzt

Interessierte mit gültiger FA WRDZielgruppe:



Bildung als Dienstleistung

In Kürze wird das Lehrgangsprogramm für das nächste
Jahr wieder allen Gliederungen per Post über den Gene-
ralversand zugehen und über die Homepage online ge-
hen. Rund 160 Lehrgänge weist das Programm aus. In 
jedem Tätigkeitsfeld der DLRG werden erneut Lehrgänge
angeboten. Sie bilden in Umfang und Tiefe die Schwer-
punktaufgaben ab und Interessenten finden sicher auch
wieder Lehrgangsthemen, die einen hohen Mehrfach-
nutzen, beispielsweise im Führungs- oder Management-
bereich, bieten können. Bildung als Dienstleistung für Mit-
glieder und Gliederungen ist das herausragende Anliegen
des Bildungswerks. Deshalb werden Qualität in Lehre und
Rahmenbedingungen im Bundeszentrum bei der Vorbe-
reitung, Durchführung und Nachbereitung der Lehrgänge
durch die Verantwortlichen bewusst in den Mittelpunkt
gestellt.

Die Homepage der DLRG bietet wieder die bekannte 
online-Übersicht über www.dlrg.de im Ressort Ausbil-
dung/Bildungswerk in der Rubrik Bildungswerk, die eine
Suchfunktion nach Themengebieten in den Lehrgängen
ermöglicht. Es steht jedem DLRG-Mitglied offen, sich zu
einem Lehrgang anzumelden und sich selbst einmal in Bad
Nenndorf bei einem Lehrgang von der Vielzahl der Servi-
celeistungen im Bildungsbereich zu überzeugen.

Das aktuelle Lehrgangsprogramm 2011

Jetzt erhältlich


